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50 neue fertige Betten
,

deren Federn und Barchent von bester Qualität ,

werden wegen Aufgabe eines Ausftattungsgeschäftes
am kommenden Mittwoch den 18 . November , Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend , im Auctionslocale

Friedrichstraße 6 gegen Baarzahlung versteigert .

Es steht Jedermann frei , die Betten zu öffnen ,

um sich von der guten Qualität der Federn zu

“

In Sonnenberg No . 81 ist ein fehlerfreies Zugpferd

( Schimmel ) , 9 Jahr ? sofort zu verkaufen ,

überzeugen . m .

502 _______
Ferd . Wullen Auctwnator .

Heute Nachmittag 2 Uhr : Fort¬

setzung - er Ph . FeKr
'
schen Waaren -

versteigerung mit Thibetten , Cache -

miren , seidenen Stoffen t

tüchern re . im Saale des „ Pariser

Hoss "
. ____

1Z

Wiesbadener Krankenverein .

Zur Feier unseres StiftMtgsf - st - s findet h - « t - Samstag

de « 13 . November Abends 7 */» Uhr im Römer -

iaal eine grosse Abend - Unterhaltuug mit Gesang

i und Tanz statt , wozu wir unsere Mitglieder und deren Freunde

zu recht zahlreichem Besuche einladen .
5

Nintrittsaeld 80 Pfg . , an der Kasse 90 Pfg .

Sollte Jemand mit der Liste übergangen worden sem , sodlene

hiermit zur Nachricht , daß Karten ä 80 Pfg . bei den Herren

\ al Prsetorius , Kirchgasse 16 , A . H ^ ^ nÄstroüe 3
'

W . Hoffmann , Steingasse 35 , W . :MLoder , .

| Müller , Goldgasse 2 , und E . Jakob , Marktstraße 12 , zuBekanntmachung .

Mittwoch den 24 . November l . Js . Vormittags 11 Uhr werden

in dem Rathhause zu Schierstem die zur Concursmaffe der Firma

D. Luers L Giebel zu Schierstem gehörenden , in der Schul -

gasse daselbst belegenen Immobilien , bestehend in einem  neuerbauten |
zweistöckigen Wohnhaus , zweistöckigem Fabrikgebäude mit Flügelbau ,

Maschinenbaus, Scheuer mit großem Keller und Stall nebst 83 Rth .

17 Sch . Hoftaum und Garten , amtlicher Verfügung zufolge durch
den Unterzeichneten öffentlich versteigert . , , , ,

In den Gebäuden wurde bisher eine Holz - Dampsschneiderei ,

besonders für Cigarrenkiflen , betrieben ; auch eignen sich dieselben
ihrer guten Lage wegen , nahe am Hafen , zu manchem andern

Fabrikbetrieb.
Schierstein , den 18 . October 1875 . Der Bürgermeister .

2248
__

Dreßler .
"

Notiz .
~

„ Heute Samstag den 18 . November , Vormittags 9 Uhr :
Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Toncursmaffe des Johann

Philipp Birck 8r zu Biebrich -Mosbach , bei Königl . Amtsgericht VI . (S .
Tgbl . 226 .)

TOnntao den 22 . November c. aus dem Hafendamm zu Schierste,n , j
A .G Den 23 . November c. auf dem Hafendamm zu RüveshelM I

M VormittagS 9 Uhr altes Eisenzeug , bestehend in ca 6000 Kgr .

« mitbeeiien und 1300 Kgr . Gußeisen , alte Gerüche , Nachen , I

Satten rc . , an den Meistbietenden öffentlich versteigert ,
werden .

L » Betzeichniß der zu versteigernden Gegenstände und d,e Bedm - |
SS 18 . November c . ab bei der Waffe,bau °Jnspection

»1 Biebrich Vormittags von 9 - 12 Uhr einzusehen .
% ie6r«y den 9 . November 1875 . Der Baumeister .

W
Leithold .

Ausschreiben .

Ne Lieferung von 1300 Hundemarken pro 1876 soll im Sub - '

mifionswege vergeben werden . Offerten auf diese Lieferung find
Stum 18 . d . Mts . verschlossen mit entsprechender Aufschrift bei

dm Unterzeichneten einzureichen . Muster und Bedingungen können

»ähtenb der gewöhnlichen Bureaustunden von 8 — 12 und 3 — 6 |

Ut in dem Rathhause , Zimmer Nr . 2 , eingesehen werden .

Wiesbaden 10 . November 1875 . Der Oberbürgermeister .

__
Lanz .________

Curhans zu Wiesbaden .

Sonntag den 14 . November Nachmittags 4 Uhr :

9,Sqmp (jonie=(£ oiicert des flöht . Cur - Orchesters ,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

PBOGBAMM .

1) Zum ersten Male : Ouvertüre zu „Der Corsar “ von Hector

Berlioz . ,
2) Zum ersten Male : Einleitung zu „ Odysseus von Max Bruch .

3) Symphonie ( G -moll ) von Mozart .
4) Ouvertüre (No . 3 ) zu „Leonore “ von Beethoven .

Preis des Billets für einen nummerirten Platz 1 Mark .
Abonnements - und Kurtuikurkn sind bei dem Besuche der Sym -

phonie-Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .
Tageskarten für Nicht -Abonnenten wie bisher 50 Pfg .

Städtische Cnr -Direction : F . Hey 1.

h "
Für lgute Musik und schöne Unterhaltung hat bestens gesorgt

3594 Der Vorstand und die Commission .

"

^ sangveireLn ^ Sängerlust66
Sonntag den 14 . Noämbn d^ I . Abends 7 Uhr :

mit Ball im Gasthaus zur Krone . Es werden Chor und

Sologesänge , sowie Deklamationen vorgetragen . Zum Besuche laoei

tZundlichst
ein

per Vorstand .



Wiesbadener Lagvlatt .
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Stock verloren .
armes Dienstmädchen verlor einen zerbrochenen Schirm -

stock in der Lang - oder Kirchgaffe . Abzngeben gegen Belohnmg
in der Deutschen Echirm - Manufactur , 10 Langgaffe 10 . 3601

„ ,
® !n Notizbuch wurde cm Donnerstag Abend vor dem Hanse

_ _______________________ __________________ MI
Aslerstraße 4 wird Arbeit im Ausveffern angenommen : L

werden einfache Kleider angefertigt i Prompte und reelle Bedienm
wird zugeffchert . 357}

Für eine arme kranke Fran , welche schon 5 Atonale an ta
Wassersucht leidet , werden mildihütigc Herzen um eine kleine Seit
gebeten . Näh . Adlerstraste 45 im Hinkerh . , Dachl . , bei Frau Hirtei ,

Ein Kind erhält sehr gute und liebevolle Pflege . MereSii
der Expedition . g6]5

Neufundländer Hund ,
!

bei der Expedition .
Wiederbringer d »se ^ ute -8 -!* 9

besonders schönes Exemplar , wegen Mangel anRaum mit
^

neuer : er
Donnerstag wurde zwischen 1 und 2 Uhr Nachmittags von der

Hütte zu verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl 3606 •
' b,£ ^ döaibflrafee eine goldene Uhr verlom, ;

Schöne Kastguic « per Psd,w & k S ? i * ÄK dne * * « * “ * * S

Für Schuhmacher .
Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen von Schäftchen jeder

Art , sowie alle Reparaturen an Steppereien werden schnell und
billigst besorgt von Pb . Mohr , Schuhmacher ,
MO Römerberg 8 .

Abreise halber billig zu verkaufe « Meichstratze l :
Em großes , schönes Aquarium nebst Inhalt , Kanarien¬
vögel ( Hahnen und Zuchtweibchen ) und noch verschiedene © erfen =
Einrichtungen zu äußerst billigen Preisen . 3620

Em sehr wachsamer , großer Hofhund , schön schwarz und weiß
gefleckt (Pracke ) ist zu verkaufen bei Adam Maurer , Wald -
mühle in Schlangenbad . 3gt ; 7

Dewald
'
scbe Brust - CaramelieT

von Peter Dewald in Cöln ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen

welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als kräftig ,
mE gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - und Krampshusten
Übel rc . bewähren , find nur allein zu haben das ganz - PM ,14 kr . , das halbe Packet zu 7 kr . bei
379 A . Brunnenwasser , Webergafse 32a

don Albin Ilentze in Halle aTt1UCC1 wülltv ist ärztlich empfohlen gegen alle Haut « »,? '
Men , Flechten , Scropheln , Mitesser , Sommersproffen ? L
Seife giot ßent Gesicht Schönheit und Frische . Jedes echte Ä
Theerseife enthält obige volle Firma , worauf beim Kauf m
ist . Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei
373 Moritz Mollier . Wiesbaden , Bahnhosstrak 12

Röderstrave 26 find zwe ^ wöne Mantelsfen zu ^ 0 $
^ in Blasbaig wird zu kaufen gesucht . Nah . Exped .

'
M

Aus vielsntige Anfragen , ob ich ein Stellen - AachweisedureH
tteibe Mle ich mich veranlaßt zu entgegnen , daß ich mich mitten
Geschäften gar nicht befaffe , sondern daß ein solches durch menen
geschied neu Ehemann , Julins Herrmann , betrieben mitt,

Frau Johanna Herrmann , vecwittwete ^ uttioe
3588 Feldstraße 25 .

nach eigener Methode dargestellt aus der ächten
Ginseng -ffiutjd , die als unvergleichliches Kraft¬
mittel von den berühmten Profefforen Nees v . Esen -

r
<5> beck, Oken und Rumphius rühmlichst empfohlen ,

haben sich in kurzer Zeit einen MU
"

Welt¬
ruf erworben und begründen nach dem
übereinstimmenden Urtheil unserer ersten Autori -

. . , ,
täten der Medicin eine neue Aera auf dem Ge -

A der Zerritttungen des Nervensystems , bei Schwächezuständm . ,u atmu ^ Ec. Ihre fast wunderbaren Erfolge erregten \ wird gesucht . Näheres in der Expedition ,nut Rech ; unter den Aerzten nicht nur das größte Aussehen , sondern
“ ------- - ------------------------

^ . .^ umten ihnen auch W
*

als eine Panade der
Wissenschaft unbestreitbar den ersten Platz unter
allen bisher bekannten Präparate « dieser Gattung
ein . Preis incl . Verpack . , ausführl . Gebr . - Anw . , Medizin . Urtheilen
u . Brochüre v . Mevizinalrath Dr . I . Müller 7 Mark . Nur geg -n
Einzahl , d . Betr . pr . Postanweisung zu beziehen durch

Dr . Ludwig Tiedemann ,
König ! . Preuß . Apotheker I . El . in Stralsund a . b . Ostsee ,

Königreich Preußen .
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Abfrage Mn die MnchbOrschast .
Seit wann ist es Sitte , daß ein Zeuge bei einer Trammo in

।
alten Hosen und Panteffeln erscheint ? 8WSHerrn Dr . L . Tiedemann , Stralsund .

Schwerin , den 3 . Juni 1875 .
Geehrter Herr Doctor !

Wollen Sie die Güte haben , für einliegenden Betraa (folgt Best )
lieber die tonisirende und leicht anregende Wirkung des Mittels

bin ich nach der kurzen Beobachtung , die ich an 2 Patienten gemacht ,
nicht mehr in Zweifel .

Mit vorzüglichster Hochachtung ergebenst
fc - S -) » r - Pr . Piper , prakt . Arzt .

* ) Werd , fortg - s. 114

Gratulation .
Dem Herrn Wilhelm Ruhl zu seinem heutigen Gebm !-,

tage erst dreifache « Hoch , so daß die ganze Brauerei wackelt ton
Keller bis zum Bodenloch .
3589

__________________
tt . H . Ch . G .

Zum heutigen Geburtstage der Fräulein L . JL , AdvlphsMS ,
die besten Glückwünsche . 3555

Unser Fre nb W . R . soll leben , ein gut Glas Wem danckn,
ein Fäßchen Bier dabei , Hoch leben sie alle Drei ! Dies mit da
herzlichsten Gratulation von seinem Freund
.3601

__________________ _____ _____________
W . B .

Eine schwarze Schäferhund ! « , auf den Namen „Greis'

hörend , hat sich verlaufen . Dem Wiederbringer eine Belohnung bei
Baruch Heimann in Sonnenberg . 3585

« ne zahme Brieftaube . Man bittet , dichibi
Moritzstraße 6 abzugedm . 3643

Tanz - Unterricht .

Zu dem heute beginnenden Studium des Walzers und der
Franyaise können noch Herren und Damen beitreten . Da es
in meinem Kursus im Verhältniß zu der Zahl der Herren an
Damen mangelt , bin ich geneigt , anständige , junge Damen gegen
ermäßigtes Honorar in den CursuS aufznmhmen .
3 * 81 Ph . Schmidt , Louisenstraße 37 ,

mx , Feinstes
Wiener Lagerbier per J/i Fl . 22 Pfg . , per -/-> Fl . 12 Pfg .
Erlanger , „ „ 25 „ „ i/8 „ 15 „
frei in S Haus , empfehlen

Gebrüder Sanner ,
Bierbrauerei zur Stadt Frankfurt .

Belegungen per Post unfrankirt erbeten . 3639

— für JKänner , =



len Expeditto « r L <t « ggaffe Ns . T7 .

Ein noch nicht geöffneter » rief an meine Adreffe i F rldstraße 8 , I St . h . , ein möblirtes Zimmer zu verm . 3574

PW Donnerstag Abend von der Metzgrrgaffe bi « zur I Geis berg « raße 9 ist ein Dachlogis , bestehend aus 2 Zimmern ,A P n AÄt' ’ni tivrt »SÄ '» ft X * . . L ».. . . . f . if • r .. . r . . vi • iv nk />n

3605

Der Vorstand .

sss

Gcbllch
feit M

ein .
3645

Deulschkathotifche ( freireltgiöfe ) Gemeinde .
Das Ehrenmitglied unseres Aeltestenrathes Herr Rentner

Philipp Inders ist am 12 . l . Mts . mit Tod abge -

gangen . Die Beerdigung findet Sonntag den 14 . l . MtS .
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause , Webergaffe 40 , aus
statt . Die Mitglieder der Gemeinde ladet hierzu freundlichst

Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich er

Itrnn, Näheres Expedition . 3636

Eine Waschfrau gesucht verlängerte Wellritzstraße 42 bei Frau
üieußer . 3627

Mirergaffe verloren worden . Bi te um gef . Abgabe ,

r . » ieek , Commissionär , 11 HLfnergaffe 11 . 296

, m p v m ifi ein uuo a «QUliumH ,
, Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 3567
Hirschgraben 16 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 3599
Langgüsse 12 , 1 , St , möbl . Zimmer zu vermiethen . 3623

ichtrw -

e' ohnling
3601

n Haust
tlohNIIH

3612

von da

l>er !ore!>;
buiflefitit’

ÄSö

line verfette Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer

W Hause . Näheres Adlerstraße 19 , 2 Stiegen hoch . 3642

Eine zuverlässige Witiwe , welche schon mehrere Jahre Kranken

mitder größten Zufriedenheit bedient hat , sucht wieder Stelle als

ümkenwärterin oder auch bei einer Wöchnerin anzunehmen . Näh .

Masse 12 im Bäckerladen . 3628

Eia Nähmädchen , welches auch im Kleidermachen geübt ist , sucht

tti einige Tage Beschäftigung . Näh . Saalgaffe 22 , Hth . 3564

Eine ordentliche Monatfrau wird für ein paar Stunden des

MenS gesucht Grünweg 2 . 3595

Ein Monatmädchen gesucht Wellritzstraße 18 .

Louisenstraße 11 , Südseite ,
ist Parterre ein elegant möblirter Salon mit einem oder zwei

Schlafzimmern zu vermiethen . Auf Wunsch wird auch Pension
gegeben . 3565

Römerberg 5 ist ein Stübchen mit Bett zu vermiethen . 3593
Schwalbacherstraße 19 , ein kl . möbl . Stübchen zu verm . 3681
Wellritzstraße 19 ist eine leere Mansarde mit Ofen zu ver -

miethen . 3570
® in freundliches , unmöblirtes Stübchen ist an ein Mädchen zu ver -

mirthen Gemeindebadgäßchen 10 , Dachlogis . 3598
Möbl . Zimmer an 2 oder 1 Herrn resp . Damen zu vermiethen

Menbogcngaffe 11 , 2 Treppen hoch . 125

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit .
Heilung , daß eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
geliebte Gattin , Mutter , Tochter , Schwester und Schwieger¬
tochter , Dorothea Christmann , geb . Seid , nach
langem Leiden iu ein bcfferes Jenseits abzurufen .

Die Beerdigung findet morgen Sonntag Nachmittags 3 Uhr
vom Sterbehause , Hochstätte 2 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

3602 Die tra « er » de « Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , daß gestern Morgen 9 Uhr unser lieber , unver¬
geßlicher Gatte , Vater und Großvater , Philipp Enders ,
sanft verschieden ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde « Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet morgen Sonntag Nachmittags 4 Uhr

vom Sterbehaufe , obere Webergaffe 40 , aus statt . 3634
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Stellen - Gesuche .
Eine englische Bonne wird gesucht . Näheres Kapellenstraße 27 ,

2. Stock, Vormittags . 3584
Wanted an english nurse and houaemaid apply to 27 Ca -

pellenstraase second floor , in the morning . 3584

| ijr Gut empfohlene Mädchen
der Branchen finden auf gleich , 1 . December ,
I5. Deccinber und Weihnachten gute Stelle « durch
Krau Birek , Blaciruugs - Bureau , Hfifnergaffe 11 .

Madphon mit guten Zeugnissen suchen
LVWl ülciaLIWII Stellen durch Frau

Schug , Höchst ätte 16 . 3621

Gesucht werden Placirungs . Bureau ,
Lbitgoffe 13 : Gute bürgerliche Köchinnen , ein tüchtiges Mädchen
«iSBeiköchin, Mädchen , die kochen können , für allein , einfache Haus »
»idchen, sowie Küchen - und Landmüdchen . 3638

®n Hausmädchen mit guten Empfehlungen , das nähen und
iiheln tonn , sowie mit Kindern umzugehen versteht,sucht Stelle durch
Bitter ’* Plaeirungs - Bureau , Webergaffe 13 . 3638

«in einfaches, solides Mädchen gegen hohen Lohn gesucht . Näh .
Wlberg 3 . 3618

8in Ktichenmädchen wird gesucht Kranzplatz 11 . 2657
®n jlwgkS Mädchen in eine kleine Haushaltung gesucht große

Mßraßr 17 . 3624
®n Mädchen zu zwei Kindern gesucht im Hotel zur Rose . 3622

Eina KKphtn W1 Stelle . Näheres Bleichstraße
LIU “

lAUCnill Nr . 11 , Parterre . 3566
Sn fleißiges Dienstmädchen gesucht Geisbergstraße 12 . 3580
Ein ordentliches Kindermädchen wird auf gleich gesucht Sonnen -

iVßraße 57 . 3563
Zar Bedienung einer Dame in Biebrich wird ein gesetztes ,

WMges Mädchen gesucht , welches gut kochen kann und alle
Weichen Arbeiten verrichten muß . Näh . im „ Europäischen Hof "
« Biebrich zwischen 10 und 12 Uhr . 3577

wne gebildete Dame aus guter Familie , Israel . Confession , sucht
MÜe a!r Haushälterin oder Gesellschafterin in einem feinen Hause .
Mms Expedition . 3575

Ein reinliches Mädchen , welches gut bügeln kann und sich allen
Milchen Arbeiten unterzieht , sucht eine paffende Stelle . Näheres
Mie Schwalbacherstraße 9 im 3 . Stock rechts ._______________

3582

fti Buchbindergehülse findet dauernde Beschäftigung bei K .

Merger , Schulgaffe 1 . 3573
J *~ 6 Küfer finden auf Packfaß und Accordarbeit dauernde
« Wstigung . Näheres Nerostraße 13 . 3568

«m Junge von 15 — 16 Jahren wird für Hausarbeiten und zum
2Bg " aesucht Langgafle 11 .

_____________________________
3635

.
" der auf Wechsel und gute Rachhypotheke « besorgt
Mr strengster Dircretion Agent Stern , Mauergaffe 13,1 St .

rdez SJecd

_____
3591

ien ; ach
BedienWi

_____
3571

e an btt
eine M

! . G .

hsabtt 9,
3586

dancbsl,
mit bit

Laden .

Steingaffe 35 ist der Specer -eiladen zu vermiethen . Näheres bei

__ Gustav Machenheimer . 3632

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Hochstätte 12 . 3625
Ein Arbeiter findet Logis Adlerstraße 20 , Parterre . 3603
Ein reinl . Mann findet Kost und Logis Hermannstr . 9 , Hth . 3561
Ein oder zwei reinliche Arüetter können warme Schlafstelle erhalten

Schwalbacherstraße 55 . 3597
Arbeiter können warmes Logis haben kleine Schwalbacherstraße 9

im 3 . Stock rechts . 3583
Zwei Arbeiter können schönes Logis erhalten Michelsberg 9 , zwei

Treppen , Eingang vom Gemeindebudgäßchen . 3637



Wies - aSene * Tagbiatt .

Um mit dem noch großen Vorrath in fertigen

Mnter - Paletots ,
Röcken

, Dosen , Westen und 7 /
*

vor Weihnachten möglichst aufzuräumen , verkaufen wir denselben von jetzt ab zu dem uns setz
kostenden Preise .

Eine Parthie einzelner Westen haben das Stück zu Mk . L . zurückgesetzt.
Ebenso haben eine Parthie Neste « , für Knaben - Hosen , - Westen rc . sich eignend, ®

Ausverkauf herabgesetzt .

58 » GebrOelcr SO * * am Kranzplatz .

Soeben wieder eingetroffen :

Frische Holsteiner Austern
,

Frische Hfleier (Sprotten ,

„ Hieler Bückinge ,

„ Christlanla - Anchovls ,

, , russ . (Sardinen ,

Roll - Aal In Beide ,

geräucherten Aal ,

Neunaugen ,

ächt Frankfurter Würstchen .

(Strassburger Gänseleberwurstf
Lothringer Leberwurst ,

(Strassburger Gänsefleberpasten
von Fischer ,

Gothaer Cervelatwurst ,

Pommer ’ sche Gänsebrüste ,

Frischen grosskörnigen Astrachan - Cavlar .

3474 Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .

I Hirtenstein ’ sche leguminosf
(AraMuppenMehh .

Jfg ! ! Kein Geheimmittel ! ! j
rühmend anerkannt in der Berliner klinischen Wochenschrift , dem Leipziger Jahrbuch für Kinderheilkunde , der W«

St : G meviz .- chirurg . Rundschau und anderen medizinischen Zeitschriften — analyfirt und äutzerft günstig begutachtet taj
■e « ' « UniverfitätSprofefforen , Doctoren der Chemie , Directoren chemischer Versuchsstationen rc . — warm empfohlen von m

bedeutendste « medizinischen Autoritäten : Professoren , Geheimräthen , Generalärzten , Medizinal - , Sanitäts - und H °M

k
”

Directoren von Krankenhäusern , Lazarethen , KreisphyficiS , Bezirksärzten rc . rc . , deren Zeugnisse in den Dkpüts gratis zu M

find . — Dieselbe hat sich überhaupt den Ruf des leichtverdaulichsten und kräftigsten Nähr - und StärkuM
Mittels erworben und gesichert ; sie wird seit Jahren mit Erfolg angewandt bei : ReconvaleScenten

«es Krankheit , bei schwächlichen Kindern und Frauen , bei Abmagerung , bei Blutarmuth , zur künstlichen Auffütterung von M «

« 3 Vom vierten Lebensmonat an , bei verschiedenen Krankheitszuständen des Magens und Darmkanals , bei anhaltenden und M

E ? durchfällen der Kinder rc . rc . rc . , sowie als Ersatz der Fleischnahrung bei unbemittelten Kranken .

Preis pro Pfund l1/ * Mk . . .

g -| In Wiesbaden zu haben in der Adler - Apotheke , sowie bei den Herren : Carl Acker , Ang ®

tos Engel , Ferd . Mann , A . Bchirg .

Respect . Agenten werden , wo noch nicht vertreten , gesucht von

Wedekinds Kornbranntwein - Brennerei
,

gegründet Nordhansen anno 1770 ,

und für Wedekinds Mühlstein -Brüche und Fabrik . , „                                             JÜ

SOHnCnbOfS «
Cölnee Dombau - 1 Loose bei W . iSpelb .

Morgen Sonntag Nachmittags 2 Uhr : Gänsefchietzen .
Nerlluer Hiopa - s ^ anggasse 27 . — E?

3610 A . Klan . Körbe und Stühle werden geflochten Römerderg 20 . «



W
rs setz

lesetzt.
' nd , D

ch .

I

dien ,

inrst ,

lasten

e ,

Im
888 .

m

der ®i®

chtet dB
tt vor in

) HoM ,
is zu ht
Lrku « ^
: nach Dl
lon Kirdri

und N1

, Augisi
Iti

35

ipeth
B

" 2071 ^

Expe - ürsar gMMtflt N » . st ;
>

billigsten Preisen bei

1005

Alle Sorten Stroh zu haben bet
’ J . Schmidt . Montzstraße 5 .

Georg Hofmann ,

Strumpfwaaren » & Wäsche - Geschäft ,
14 Langgaffe 14 .

RkchafforttrteS Mufikatten - Lager und

Leihtnstitut , Pianoforte - Lager

M

d -aaufen urt >
Lmggaff « S , janüLK der Post .

Herren - & Damen - Kragen
und - Manschetten stets das Neueste in bester Qualtitüt zu

Piano , Instrumente aller Art

Die Fayenceofen - Fabrik
von Aut . Schneider & Sohn

, mevnuare rnepse » , oeriu,ieveur « tu .» s »

M hiermit ergebenst an baß sich das Ausstellungslokal | gjJKgJ *
32 , 5) interhaus , und kl . Burustraße 5 , 1 Tr . h . 3630

ihrer Oefe « in Wiesbaden . Elisabetbenstraße 8 , befindet . 2161 I l ---

Neuer Wein ,

federweiß und süß , bei
_________

Ph . Deiifel , WeLritzstraße 19 .

Geschäfts - Anzeige .

Den hiesigen und auswärtigen Damen mache ich hiermit

die höfliche Anzeige , .daß ich seit dem 1 . October dahier em

eigenes Geschäft fitr

Hobes & Confections
Kirchgaffe 22 » , 2 . Etage ,

eröffnet habe und empfehle mich in allen emfchlagenden Arbeiten

mit der Versicherung prompter und geschmackvoller Aussührung .

Elisabethe Holz ,

1598 seither erste Arbeiterin bei Fr ! . I . Emmelhainz .

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 34 Pfg . bei S . Baum , Metzgergaffe 13 . 20290

Hammelfleisch das Pfund 12 kc . bei « .ai -I Frenz . 3619

Hammelfleisch l0 fr , Keil 11 tr . Römerberg 20 . 3616

Gepflückte Aepfel , verjchiedcne Sorten , find billig zu haben

Geschäfts Empfehlung .

In Anfertigung von Spiegel - und Bilderrahmen , sowie

Oeldruckbildern und Gallerten , Neuvergolden alter Rahmen , Bron -

ciren von Gipsfiguren , Reinigung von Kupfer » und Stahlstichen

empfiehlt sich bei prompter und billige : Bedienung
Willibald Ross ins , Vergolder , Mauergasse 5 .

Auch wird daselbst em Lehrling gesucht . 671

GoMnes Hoss .
3644

1875er Neustorser Jcöertoeißcn .

Feinste rothe Mäuschenkartoffeln
per Kpf . 50 Pf . empfiehlt A . Freihen , Friedrichstraße 28 .

von (der beftsrr Zeche ) 13517 __________________________
MvlHVll . . tKaseNwinkel "

, sowie Damen - und Kinder - Kleiderwecben modern und ge -

,
'

« < für I schmockooll angefcrtigt Faulbrunnenstraße 1 ; auch können zwei
reine , Aeivn ^chene 9t .uszlol )len für JvegUUl ' I

frQa Kleidermachm gründlich erlernen . 3613

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung -
aller Art , neue und gebrauchte , wobei eine

hnn jr w » | ,r | p ^ riedrickstrasie 28 . 20542I Plüsch - Garnitur , noch neu , sowie
von al . WeiKre , u —wl —

b ------------- I ein Ausziehtisch (Nußbaum ) billig zu verkaufen Kirchgaffe 13

bei W . Schwenck .         3611
fein gutes Wagen - und Chaisenpferd, ,

Mohrenschunmel ,

9 Jahren alt , ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 3608

8 St . junge Hühnerhahne « zu verk . Metzgerg . 29 , 3 . St .

Roemstraße 28 sind verschiedene Ragen Hühner , als : Golb -

und Silbersprengel , Brabanter , Goldlack , Chamois , Paduaner und

Prinz Albert , zu verkaufen .
______

3590

Pianoförte - Lager (Verkauf & Miethe ) , | .
- ------

5
------

1ver Pfund

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .
I Mainzer Sauerkraut 15 Pf . ,

51006 Adolph Abiei -, 27 Taunnaatrasse 27 . o Iltkoeuenue neue Uulseuirueute ,

XV . Avieny ,
Stuhlmacher , | stststst

Steingasse No . -51 ,
"

empfiehlt sein Lager fertiger , dauerhafter Stühle unter

Garantie zu den billigsten Preisen .

Zu verkaufen ev . zu vermiethen
eine Billa — Blumenftratze lb . Sogleich beziehbar .

Bezüglich der Einsichtnahme der Billa da ? Nähere zu erftagen
Erünweg 1 oder Leberberg 2 . ___________ _ ________________

13819

Ankauf von Kleidern , Möbeln , Antiquitäten , Oelgemälden ,
altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Gläsern aus

der alten Zeit , alten , goldgestickten Staats -Uniformen , alten Waffen re . , ---------------- — — ---- — — — —

bei F . A . fierhardt , Kirchgaffe 22a . 2644 I Auszug aus de « Civilstandsregistern der

, n i Stadt Wiesbaden »

Pnvat - Entbmvungs - Anstalt .
aii6ti ]i . „ m 8 w . «

6,m “ ’ S . ttüÄ ? * " * äkää »
193 Welschnonnengaffe No . 17 in Mai « , . ^ ExeeuwrEarl HeU e.

^
T N . Auguste - AF « -'

, Ludwig

aeiebliffener Säulcnofcn für eine Wnlhfchaft und |
WrtM & JU >° , 4 . SS « »

Zwei neue Matratzen , halb Rollhaare , eine kleine Näh -
Nauheim im Großherz . Hellen , ivohnh . dahier . - Der Sergeant im Raff .

Maschine . Doppelsteppstich , zum Treten , und em kleines Aus - ! Feld -Art .-Rea . No . 27 Mathias Ackva von Hetzerath , Kreises Wittlich , Reg .,

hängeschild zu verkaufen bei P . Weis , Friedrichstr . 19 . 3592 i Bez . Trier , Ivohnh . dahier , und Elisabeth Philippme Laut von C - mberg , r .



Meleorosoglsche zzeokachtungen der Station MeskadenI

Evangelische Kirche .
XXV v Tr

Militärgottesdienst 8

*

*/ < Uhr : Herr Cons
'
.-Rath Lob mann

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Zieme ^ rff
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Bickel

'

^ '
L ^ 'LLrr,b ™

*
« «

*
« « ä “ ä S « , .

c „„ •
® ** gl £sh Jhnrch , Frankfurterstrasse la .Sei vices next Sunday . Holy Communion at 8 . 30 a . m . MattiusLitany and Sermon at 11 a . m . Evensong at 3 . 30

'
The Chaplam , Revd . Slewellyn Williams

—— - ______ resides at Rheinstrasse 13 .

? GemeinderathSsitzung vom 11 . Rov . Der Vorsitzende , Ser :
; 5,° “

< •’ ^ tin .8‘ iur . K -nntniß , daß Herr Ministeriakath
L k, ™ Demission « „ gereicht und mit Ende diese« Jahre »

scheiden beabsichtige . Dieser Antrag tvird dem
VerwaltungSamte mitgetheilt . — Mit dem 1. Januar k. I . beginnt die
Wirrsamknt de« neuen Brandversicherungs -Reglements . Die Baucommisfian
Mhtif * ™ s

“ ob bic Abschätzung , soweit sie die sämmtlichen® ‘ Mube betrifft , in den verschiedenen Elasten richtig ist . - L
s? E" E^ b " ?ch/beschluss-S, bezüglich der polizeilichen Auflage , schon ,etzt

iniPh, ^ (,Useerro°
.

bl1" 9 be » Salzbaches zu beginnen , bei König !. Regierung
XS « l k

" tLi \ etar <,fcn ' « klärt di - Polizei -Direction , daß sie in dem
erhobenen Widerspruch eine aufschiebende Wirkung nicht erkennen könne.Rach Beendigung der hierüber gepflogenen Debatte wird der Beschluß °e-
L . >/ <

le bieserhalb bezügliche Submission sofort auszuschreiben unter Rit-
“

P i!? ' " SubmissionSbediugungen , ohne Rücksicht ans die* ber Z « t über Beginn der Arbeiten . - Einem Steinlieferanten' ^ unster am Stein waren wegen verspäteter Lieferung von Pflaster -
steinen der nicht unerhebliche Betrag von 1483 Mark al « Eoiwentionalstrase

raXn, ?
rben " dlsich den hierzu von dem Herrn Stadtbaumeister ge-®

J “ ut£ r
.ulJ ? en • 3roar durch di « verzögerte Lieferung factifch ein

s
" sbet ^ adt nicht erwachsen , allein e« lag damals im Jnteresie der

Pferdebahn , und beantragt der Herr Stadtbaumeister die Niederschlagung
X « Strafe . Der Antrag wird genehmigt und fragt bei dieser Gelegenheit
s .X ™ T .Ä ' ! 8 *el st' chl bekannt geworden , ob bezüglich de« Erliin -
ders am Eurhans auch auf eine Eonventionalstrafe erkannt wenden fei. Diese
gragt wird von dem Herrn « tadtbaumeister bejaht und verspricht derselbe,die hierüber entstandenen Verhandlungen demnächst dem Gemeinderath vor-

<?? U beS ' bem
v >ertn Stadtbanmeister Schultz zugegangenen Ge>

such der Herrn Sennecke um Rückgabe der Eaution bemerkt ersterer , daß
XP ™ 1’™' X Pferdebahn bereit « untern 28 . September stattg -snnd-n
fyibt , daß sich aber verschiedene Anstände ergeben hätten , die nunmehr bi«
auf einen sehr geringen Theil ihre Erledigung gefunden hätten . Er wird
die Erwartung ausgesprochen , daß die Pferdebahn -Gesellschaft den ihr zu
machenden Auflagen nachkomme , und fall « auch Herr Director Winter
« n Bedenken nicht zu erheben hat , der Auszahlung der Eaution nicht« im
Wege stehe . — Genehmigt werden sodann folgende Baugesuche : 1) de« Hrn .
Bäckermeister « Wil Helm See katz , Errichtung eine « Schornstein « in
feinem ^ >aiife No . 80 ; 2 ) der Verwaltung der Bierbrauerei
und Eiswwerk zu Wiesbaden , Erbauung einer Faßhalle auf dem
Derraln der Brauerei am Sonuenbergerwege ; 8 ) de« Herrn Schreiner -
meister « Earl Müller , Errichtung zweier Wohnhäuser auf seinem Grund -
JL , 15 btr Albrechtstraße ; hieran knüpft sich folgende Bedingung , daß
Gesuchsteller vorerst den auf da « zu bebauende Grundstück entfallenden

und Eanalbaukosten des XXII . Bauquartier «, welche
uuch überschläglicher Berechnung - vorbehaltlich demnächstiger Abrechnung -
1800 Mark betragen , der Stadtcaffe sofort einzahle ; 4 ) de « Hrn . Obrtst a. D .
Weber » Errichtung von vier Treibhäusern in seinem in der Parkstraße te¬
legenen © arten ; diese « Gesuch wird mit besonderem Hinweis darauf , daß

!e , n bcm .Situationsplane roth eingezeichneten Baulinien auf dem Weber -
schen Terram ohne Bedeutung sind , soweit sie nicht auf dem Generalbe »
bauungspane bafiren , genehmigt ; 6 ) dergleichen da » Gesuch de« Herrn

Errichtung eine « Wohnhauses nebst Hintergebäude aus seinem
Grundstück in der Herrngarienstraße , unter der Bedingung , daß Bittsteller
den auf fern Grundstück entfallenden Anlheil an Straßen - und Eanalban -
kosten , welche überschläglich zu 1080 Mark berechnet find , der Stadtkaffe ans
Anfordern sofort einzahle und sich verpflichte , pro rata der Grundfläche zu
ven Kosten der Unterhaltung dieser Anlagen bi « dahin beizutragen , daß da«
Bauquartier vollständig fertig gestellt sein wird ; 6 ) dergleichen des HeMs

; __
Wr - rvad « « - r DrMstt .

wobnb
" '

, »
- Der Buchhändler Peter Müller von Löwenbrücken , f

Äti , S '
ba £ $ ran3, $fa Sertm ” re 00n 6ö !n ' w° hnh .

Verehelicht : Am 11 . Nov ., der Kellner Johann Pbilivv MsrbennKvv

Presberg A SüfeSbfim ' lm !? Theresia Werner von
mb r6be ' bJ^ er dahier wohnh . — Am 11 . Noo ., der Gepäck - iBeftätter Franz Dieser von hier und Elisabeth Möcks von Würaes B Idstein E

® eeknb *
,er^ ?^ ' ~ 5 ? ^ Nov ., der Kaufmann Johanms Gaffen von S

SS/sÄÄw * ■ E " • » « - « * * « “ • » • ”

. .. , ® ^ fkorben . Am 10 . Nov ., Reqine , geb . Block , Wittwe des Leder -

Kellners WühUm 3j Ä ’
/ ” 10 ” ' Friedrich , S . des

—— —

6es ^ rrrinr für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzung
Er J «" ermann geöffnet Samstag Nachmittags von 3 bis 7 und Sonntag

SSStSÄS . s * * aa , te * « — d -° 8Ä

. .. Mt . . Heute Samstag den 18 . November .Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr - Concert Abends « ns » .

“ * ■ ’ w * « - - . « «

» FäSSeä

, , -L - ZL ' L . ^ L L, " 8

MT -
n , 0, - t - „ „

Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 12 * - 10 . 83 .+ - 11 35 * _ i ] + _ « « »
8. 86 - 181 . - 5 . r .f - 6 86 - 7 6f

- a68 ‘ - " >» 6 - 6
8

7 43 « 97510 ^ on Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 35 . — 6 . 88 .
*

Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

K <̂ holifche Kirche .

jS » ää S &
* *

* * * * * * *
3la (Bmittag8 2 Uhr ist Christenlehre .
Täglich sind heil . Meffen 6 */i , 7 ' h und 9 ’/ < Ubr
Dienstags , Mittwochs und Freitags 71/ » Ubr sind
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salo / und Beichte

____________
GoLtesoienst , Adelhaidstraße 12 .Am 25 . Sonntage nach Trinitatis Vormittags 9 Uhr : Predigt -Sottesdienst .

—- -- --- --------- -------- Pfarrer Hein .

Sonntdfl i4 iv - m in der evangel . K .-rche .

ErsümmLmLL Uhr - Meffc mit PrediZ und

1875 . 11 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche
Mistel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Sin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro D ' in par . di *
*) Die Barometerangaben

821,66
+ 10,2

8 .85
79,7
G .W .

lebhaft ,
bedeckt .
Regen .

ind auf 0

822,58
+ 8,0

3,02
74,9
S .W .

Sturm ,
bedeckt .
Segen .

Grad R . ti

328,81
+ 5,0

2,54
814
SW .

schwach ,
bewölkt .

180,0
ducirt .

82U8
~ "

+ 7,73
3,18

78,66

Krank furt , 11 . Roveu
8eld °8ourse .

Pistolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . ® .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 „ 65 Pf . G .Dukaten . . . . 9 48 —53 Pf
20 Frcs .-Stücke . . 16

'
12 - 16

'

Sovereign , . . . 20 „ 30 - 85
”

Imperials . . . . 16 , 65 - 70
'

Dollars in Gold . 4 , 16 - 19

aber 1875 .
Mtchsel -Course .

Amsterdam 168 70 B . 85 (S
Leipzig 100 B .
London 208 30 —40 B
Paris 80 65 « . 50 ® .
Wien 176 70 B.
Frankfurter Bank -Diseonto «
Preußischer Bank -Disconto 6.



Wxpeditto « : Sanagafle Sto . 2t .

Metzger Johann Hetzel , Unibau seine » Wohnhause » in der Schulqaffe 8 ,
mter der Bedingung , daß Antragsteller keine Schlachtabfälle den städtischen
Lanälen zuflthre und daß bezüglich de » Vorspringen » der neuen Fensterein -
nhmung den Vorschriften der Baupolizei --Berordnung entsprochen werde :
7) W Herrn Wilhelm Cron , Anlage eine » russischen Kamins in seinem
Hause Marktstraße 34 ; 8 ) de« Herrn Rentner « Brömme ( Anlage einer
Veranda an seinem Hause Frankfurterstraße 6b ) . Auf da » an König ! Re -
gitrung gerichtete , schon zweimal seitens de« Gemeiderath » abschläglich be¬
deutete Sesnch de» Herr » Gärtner I . König , um Errichtung einer
Urtuerwohnung auf dem von ihm gepachteten , der Wittwe des Peter Koch
gehörigen Grundstücke im Distrikt „ Schiersteinerlach " wird beschlossen , zu er¬
widern, daß mit Bezugnahme auf die in dieser Angelegenheit bereit » erstatteten
Eutachten die Ablehnung de» Gesuchs resp . die Aufrechterhaltung der die »-
seitigen Forderungen beantragt würden , nmsomehr , al « die in Fachwerk er -
richteteBacksteinhlltte , welche jetzt durch einen massiven Anbau auf die doppelte
Grundfläche gebracht werden soll , ursprünglich selbst nur auf Widerruf ge-
uehmigt ist und auch nach der projectirten Vergrößerung keineswegs zur
Verschönerung der näheren Umgebung dienen würde . Besonders wird noch
hervorgchobcn, daß bei einer Mehrung derartiger Bauten in freiem Felde
der Feldschutz immer mehr illusorisch werden würde . — Einer eingehenden
Debatte unterliegt das Gesuch de « Herrn I . Zingel sen . um Ablegung und
Wiederaufbau seines Hanse » große Bnrgstraße No . 9 nnd Errichtung eines
SnBaueS an seinem Hause Heute Burgstraße No . 2 . Bei Genehmigung diese «
Gesuche» soll Königl . Polizei -Direction darauf aufmerksam gemacht werden ,
daß nach dem Wortlaut der SS- 60 und 61 der Baupolizei -Verordnung die
hrojectirte Höhe de« Neubaues ad ca . 18 Meter bei der geringen Straßen -
breite im Mittel ca . 10 Meter nicht zulässig sei, wobei indessen anheim zu
gebenfein dürfte , eine Abänderung dieser Paragraphen bezüglich der theil «
« gen Straßen der inneren Stadt bei Königl . Regierung zu beantragen , da
sactischdie betressenden Beschränkungen der gestatteten Höhen sich bereit » als
nichtwohl durchführbar bewiesen haben ( Grabenstraße ) und auch ferner ohne
moerhöltmßmäßige Beeinträchtigung der Grundstückbesitzer kaum durchführbar
seindürften . Im Uebrigen wird auf die Bestimmungen der Baupolizei -
Verordnung der vor die Baulinie vorspringenden Gebäudetheile verwiesen
Nachdem sich Herr Dr . Pagenstecher au » Gesundheitsrücksichten , ebenso
bttrvr . B er I ö für d '.e Beschränkung der zu hoch zu errichtenden Häuser inner¬
halbder Stadt aussprechen , sind die Herren Gaab und Schmidt entaeqenaefeb .
tn Ansicht , insofern als dieselben zu bedenken geben , daß hierbei die
finanziellen Verhältnisse unserer Bewohner in Betracht kämen und daß ein
Rinderwnth der Gebäude eintreten würde . Der Beschluß des Gemeinde¬
raths geht dahm , die Bau -Commission zu beauftragen , bezüglich d -r uorzu -
nehmenden Aenderung der betreffenden Paragraphen bestimmte Vorschläge
zu machen. — Der Unternehmer de « Lanalbaues auf dem Michelsberg , Herr
Maurermeister Paul -y , beansprucht noch für Verlegung des Trudenbachsrat plus von 51 Mark . Der Gesammtanschlag wird hierdurch nicht über -
Mitten und wird auf Antrag des Herrn Stadtbaumeisters dem Sesuchsteller

bewilligt , zugleich aber beschlossen , daß , mit Bezug auf die vor -
mMe Jahreszeit , die Canalarbeiten aus dem Michelsberg bis zum nächsten
Whiahr unterbleiben sollen . — Ein weiteres Gesuch des Herrn Pauly , um
tnhweiseUeberlaffung eines Zubringers , behufs Entwässerung der BaugrubeW Kanals in der Neugaffe , wird unter folgenden Bedingungen willfahrt ," V .) die Benutzung nur unter steter Aufsicht des Brunnenweisters Jacob
Iftchehen darf und 2 ) der ic . Pauly zuvor nach der ihm bereits von der»auverwültung ertheilten Anweisung den alten Canal der Kirchgasse voll -
Bndig dicht abzufangen hat , sodaß aus demselben in die Baugrube kein

°!Ndrinqt . Herr Meckel stellt sodann die Frage auf , warum das sichng ende Lasser in dem Canal nach der Höhe hin abgelassen und nicht
Ä -meS Ausgusses in der Erde nach dem alten Faulbachcanal abgeleitet

I^ uiehr der Unternehmer pumpen lasse , desto mehr Wasser be-
®cßfn. « « « Vorrichtung spricht sich der Stadtbaumeister aus und

Ä . k h' ergegen protestiren . HerrMeckelist nicht gegen die Verab -
hiS ' t

8 Zubringers , allein er könne , wie er angibt , Techniker stellen , welche
b Ä ti0^ ^ ? Ia3fne Ableitung für richtig anerkennen würden ; im Uebrigen

Ä« Stadtbaumeister als städtischer Bediensteter nichts zu protestiren .hm stadtbaumeister S chu ltz : «Ich bin Beamter und kein Bediensteter , und
m zu , Protest einzulegen . ' Redner bittet noch den

liiün T >u schützen , worauf Herr Meckel zur Ordnung ge -
H -rr Rausch - „Herr Meckel nimmt Anstand an dem Wort

r
®' c£L" ĉ t der Ansicht , daß hiermit eine Verweigerung

o, .2 °rsam « ausgesprochen wurde . Dem sei aber nicht so. Der Herr
ÄinT *iP<.

er rotl1 damit sagen : er werde die Arbeit ausführen , aber für
eL »

ernln ^ t cr keine Verantwortung . Das ist die Ansicht des
ffibioiin̂ tkbtbaunLeifterS' UHb ' st hier ganz richtig gehandelt . ' Nach Be -
W

b
m ,

roelttt geführten , nicht ganz erquicklichen Discussion
Verabfolgung des Zubringers unter den gestellten Be -

^ W ' U SenehMigt . - In einem » eiteren Gesuch des Herrn Maurer
Mie Bestellung einer Commission von Fachmännern ,
tiflnh »»!®1- e und Wege an die Hand gäben , um bei der demnächstigen
ait6t toi, ? den Faulbachcanal einen Einsturz zu verhüten , damit ihm
tos ?, 2n bVr- Friedrichstraße , ein ähnliches Unglück vorkommen könne .
wmn » ^ mtR .

on beantragt , von der Berufung einer Sachverständigen -
» Ä " 1' und falls Gesuchsteller Bedenken hege , so möge er

Melhe A ? ^°kocoll geben . Dieser Antrag wird genehmigt .
»nwX« «iACnt , n einer weiteren Eingabe vor , daß ihm durch
fonbere1 ^ benverhältnisse ein großer Schaden entstanden , insbe -
in h«. die Wlederherstellunz des eingebrochenen Stücke » Canal

Srndrichstraße , was ohne sein Verschulden geschehen sei, viel Geld

gekostet , und bittet cr , man möge sein Gesuch einer Erwägung unterziehen .
Zu diesem Gesuche bemerkt der Herr Stadtbaumeister , daß der Unternehmer
allerdings beim Ausgraben des Canales auf ein Stück Stadtmauer gestoßen ,dre ihm mehr Arbeit verursacht habe , als man häite voraussehen können ;was nun das Wasser anlange , so sei dies Sache des Vertrags . Im Uebrigen
gibt ihm der Herr Stadtbaumeister ein gutes Zeugniß . An dem Tage , wo
der Einsturz in der Friedrichstraße erfolgt , sei Pauly von der Arbeit abwesend
gewesen und habe er erst bis zur letzten Stunde einen Bürgen beigebracht .
An dern fraglichen Tage sei Zahltag gewesen . Dem Herrn Stadtbaumeister
scheint , daß der Mann von Leuten aufgehetzt werde , wie dies ja in neuerer
Seit leider häufig vorkomme . Herr Rocker ist der Ansicht , Gesuchsteller
möge erst seine Arbeiten gründlich ausführen und erst dann könne sein Gesuch
m Erwägung gezogen werden . Herr Philippi : Pauly habe sich die Schuld
selbst zuzuschreiben , da er vorher ausreichend auf alle eventuellen Vorkomm -
" d . aufmerksam gemacht worden sei . Die Verfahrungsweise sei jedoch nicht
zu billigen , erst in öffentlichen Blättern diese Angelegenheit breit zu treten
und dann mit einer Bittschrift zu nahen . Es scheine dem Herrn Philippi , als
solle hier em gewisser Druck ausaeübt werden , den sich wohl kein Gemeinde -
rathsmitglied gefallen laßen könne . Der Beschluß geht endlich dahin , der
Gesuchsteller möge erst ferne Arbeit ausführen und alsdann soll seine Ein -
gäbe einer weiteren Erwägung anheim gegeben werden . — In einer anderen
Canalangelegenheit ersucht Herr Maurermeister H . Seids um Auszahlung
von 125 Mark . Dieser Betrag wird in Anbetracht der dargelegten Umstände ,
zumel die erforderliche Erbreiterung der Canalbaugrube in der Saalgasse nicht
vorherzusehen war und das Quantum Mehrarbeit nach vertragsmäßigem Preisedem erbetenen Betrag entspricht , zur Auszahlung genehmigt . - Die Lanalbau -
Unternehmer F . Leber und C . Ü l r i ch richten an den Gemeinderath ein Gesuch ,was theilweise nicht erweisliche Behauptungen enthält . Unter Anderem ist darin
aufgeführt , daß sie als fleißige , strebsame Männer sich ein kleines Capital
gespart , aber bei der Canal -Arbeit in der Friedrichstraße ihre Habe und ihr
Gut zusetzen müßten , wenn ihnen nicht für die durch die Tieferlegung des
Canales auf 40 Meter Länge entstandenen Mehrkosten eine Entschädigung
8“ The -l werde , ja , sie würden , fo arm wie eine Kirchenmaus " werden .
(Heiterkeit .) Sollte der Gemeinderath hierauf nicht näher eingehen , so be¬
antragen dieselben , ihr Gesuch Königl . Regierung zur Entscheidung vorzu¬
legen . Den Antragstellern wird auf ihr Gesuch erwidert , daß die Stadt

dem Canaidau -Unternehmer . Maurermeister jKürzer , in vertrags¬
mäßigem Verhältniß stehe , an welchen sich dieselben als dessen Subuniernehmer
wegen etwaiger Ansprüche zu halten haben würden . Der Gemeinderath sei
umsoweniger in der Lage , den Gesuchstellern Geld zu bewilligen , als dem -
selben die Bedingungen , unter welchen die Antragsteller ihre Arbeiten von
dem ic . Kürzer übernommen haben , nicht bekannt seien , als ferner die be.
haupteten Mehrarbeiten sactisch nicht geschehen seien . Es sei allerdings eine
geringfügige , vom Canalbau -Unternehmer nach dessen Zugeständniß verur »
sachte Tief erlegnnz des Canales constatirt , dieselbe betrage jedoch kaum ein Viertel
des von den Antragstellern Behaupteten und falle der Stadt nicht zur Last .
Uebrigens seien in dem der Bauausführung zu Grunde gelegten Kostenanschläge
in Berücksichtigung etwa erforderlicher breiterer Anlage her Baugrube , etwaiger
ungünstiger Bodenverhältnisse , Rutschungen rc . eine Erdbewegung von 6940 Em .
vorgesehen , abgesehen qpn den durch ungenügende Absteifungen veranlaßten Ein¬
stürzen von Erdreich , die nur 5329 Cm . ergäben , so daß also erheblich mehr ver¬
gütet werde , als wirklich bewegt fei . Auch feien sactisch schwierige Boden¬
verhältnisse ans der ganzen Strecke nicht in großem Maße vorhanden ge¬
wesen , als solche bei der vorgeschriebcileu Tiefenlage de » Canales voraus -
geseheu werden mußte . — Aus da ? wiederholte Gesuch des städtischen Arbeiter »
Christian Grohmann von hier wird beschlossen , daß es bei dem früheren
Bescheid fein Bewenden behalten müsse , da Arbeit bei der Stadt nicht vorhanden
fei . — Der Herr Stadtbaumeister legte sodann schließlich eine solche große
Anzahl von Vertragsabschlüssen zur Genehmigung vor , daß dieselben in der
gegen 9 Uhr endenden öffentlichen Sitzung nicht alle erledigt werden konnten .

? Strafkammer vom 12 . Nov . Dem Schuhmachermeister Wilhelm
Weber aus Egenroth , hier wohnhaft , wurden im Laufe dieses Sommers von
der Ehefrau des Theaterfängers H . Müller ein Paar Kchaftenstiefel über -
bracht , mit dem Auftrage , solche vorzuschuhen . Nachdem die Stiesel fertig -
bestellt waren , wurden diefelben nicht alsbald abgeholt , indem die Ehefrau
Müller erklärte , sie habe jetzt noch kein Geld , Weber möge die Stiefel noch
bis zum nächsten Monat behalten , wo sie sie alsdann in Empfang nehmen
wolle . Statt dieselben aufzuheben , erklärte Weber am 3 . October der Ehe -
rau Müller gegenüber , er habe die Stiefel verkauft . Bei seiner Vernehmung

gibt derselbe an , die Auftraggeberin habe verfprochen , die Stiefel alsbald
abzuholen und dieselben zu bezahlen ; so aber hätten sie 9 Wochen bei ihm
gelegen . Er habe mündlich und schriftlich die Eheleute Müller an das Ab -
jolen derselben erinnert , die » fei aber fruchtlos gewesen und darauf habe er
le für 4 */i fl . verkauft , während er für feine Arbeit 5 ft . zu fordern gehabt

haoe . Weber hatte aber in keiner Weife eine Erlaubniß zum Verkauf biefer
© twfel . Wegen der Geringfügigkeit des Objects hat das Gericht mildernde
Umstände angenommen und verurtheilt den Angeklagten wegen Unter -
chlagung zu einer Geldstrafe von 15 Mark , an deren Stelle im Nicht¬

zahlungsfalle 3 Tage Gefängniß eintreten .
S Wiesbaden , 12 . Nov . (Curhaws . — Zweiter humoristischer

Unterhaltungs - Abend .) Derselbe war in gleicher Weise angelegt wie
derjenige am vorigen Montag . Die zauberkünstlerischen Vorstellungen de »
Herrn Figör indeß brachten , wie es derselbe verfprochen , durchgängig Neues
und höchst Interessantes . Dieser Künstler st unstreitig einer der Ersten auf
einem Gebiete . Er weiß Alles in anmuthende Form zu kleiden und fo

UeberraschendeS zu erzielen , daß man in der Thal an Wunder glauben
möchte . Der ^ Besuch war diesmal in Folge des ungewöhnlich ungünstigen
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Wetters weniger reichlich , und es möchte nickt unwahrscheinlich sein , daß ! Er riß mit dem feurigen Lied „der Sohn der Traube "
,

giAvn »n .,nn „ ipiev srtiinbe Liters den Kreis seiner freunde entrückt hatte , rum warn
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♦ Ein praktischer Arzt , der Doctor medicin . ä . ® tcptn ,

Stabsarzt a . D . in Hamburg , gibt nach einem Redaclions -Artikel b. » rrei.

3nt .-SI . über Dr . Tiedemanns vielfach empfohlene chinesische Pen -tsao-

Präparate gegen Schwächezustände nachstehendes medicinische Urlheil « ,
Die schwere Aufgabe , gegen Schwächezustände ein sicher wirkendes Mi

zu erfinden , hat Herr Dr . L. Tiedemann in Stralsund in glänzendster W

gelöst . Ich kann der Wahrheit gemäß attestiren , daß ich bie Dr .
schen Pen - tsao - aiiittd , bestehend aus einem Elixir und Balsam ' ), st"

weitaus besten , wirksamsten und zugleich nützlichsten aller bis letzt v°r m

menden gleichnamigen Präparate halte . Es finden sich nämlich keine « W ,

welche momentan reizen , scheinbar di « Schwäche beseitigen , sondern

welche in der That im Stande find , durch Berbefferung der Bliümasfe m

Stärkung de « Nervensystem » indirect seine rasche und sichere Wirkung ?-

beizuführen . Diese beiden Präparate verdienen somit tu den ersten
aller bis jetzt bekannten und bewährten Mittel dieser Art gestellt zu wert«

und sind besonders den Patienten , welche nutzlos andere Mittel ge°r° w

haben , ole ein heilbringendes und fast unentbehrliche « Krastmittel mit W

zu empfehlen .
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— Für die Herausgabe verantwortlich : I . Breiß in Wiesbaden

( Hierdri 1 » Mage . )

durch Anordnung einer nochmaligen Vorstellung den Wünschen vieler Freunde
der Zauberkunst , welche aus genanntem Grunde gestern nicht anwohnten ,
entsprochen würde .

+ + Wiesbaden , 12 . Nov . Herr Steinhauermeister D . F . Dehwald

hat sein Haus Castellstraße No . 8 für 16,650 fl . an Herrn Schreinermeifter
Friedrich Schalck und Herr Backsteiubrennereibesitzer Jacob Rückert

sein Haus Feldstraße No . 18 an Herrn Weinberg -Oberausseher M . Dorn

dahier für 19,500 fl . verkauft . .
H . (Handels - Register .) Da « seither unter der Firma Friede .

Seher betriebene Handelsgeschäft ist mit allen Aktiven an den Kaufmann

Herrn Stephan Lieber übergegangen , der dasselbe unter eigener Firma
weiterbetreiben wird .

? (Personalien .) Die Aktuare Götsch und Schwinn sind an das

hiesige Amtsgericht versetzt , und der Regimentsmusiker Otto Hardegen
aus Mainz als Gerichtsbote bei demselben Gericht angenommen .

Der Taunus -Club beabsichtigt den Bau eines Tempels auf der

Felsenkanzel unweit der Spinnerei Hohenmark . Die Ausführung ist für das

nächste Jahr vorgesehen .
* (Kunst - Verein .) Wir machen auf das dermalen ausgestellte Bud

von Pros . Boettger in Düffeldors aufmerksam , auf daS wir an dieser
Stelle noch näher zurückzukommen denken .

• Gelegentlich einer Besprechung in einem Dresdener Blatt über ote

Aufführung der 6 . Symphonie von Raff schreibt derselbe an - die Redaktion

jenes Blattes einige allgemein intereffante Angaben , wie er das vielberedete

Motto verstanden wiffen möchte : Gelebt — Gestrebt , gelitten , ge¬
stritten — Gestorben — Umworben . „Das Leben des Künstlers

als solchen ist Streben . Dieses Streben selbst ist nichts anderes als der

fortwährende Kampf gegen die Negation — Leiden und Streiten . Der

Künstler kämpft aber nicht mit profanen Mitteln , nicht polemisch , sondern
indem er die ihn beseelenden Ideen fortwährend in neuen Manifestationen
entwickelt . Dies soll der 1. Satz von der erhabenen , der 2 . Satz von der

humoristischen Seite darstellen . Der 8 . Satz , wenn gleich quasi marcia

funebre überschrieben , schlägt doch , wie schon der Refrain am Anfänge an¬

deutet , mehr den Balladenton an ; er soll die Todtenklage derMigen

darstellen , die den Erlegenen betrauern . Der 4 . Satz ist keineswegs eme

Apotheose im gewöhnlichen Sinne . Vielmehr beginnt er mit der Freude da¬

rüber , daß der Hingeschiedene ausgelitten , bis dann die Stimmen angesummt
kommen , die da finden , daß derselbe doch „so gar übel nicht gewesen sei "

,
und die Idee , die derselbe im Leben verfolgt , endlich mit dreister Acclamaiwn

beloben .“ — , .• (Literarisches .) Rach dem Ausspruch eme » spanischen KömgS ge¬

hören gute Bücher zu denjenigen Gegenständen , die durch das Alter besser

werden . Die s. Z . mit so vielem Beifall ausgenommenen „ ? ebenSregelr > von

Graf August von Platen “ dürfen wohl zu den „ guten " Büchern gezählt
werden und ist es detzhalb mit Dank anzuerkennen , daß die Berlagshaudlnng

von Kitzinger in Stuttgart diese » klassische Büchlein der Vergessenheit ent -

riffen und er in eleganter Ausstattung zu dem billigen Preis von 50 Pfg .

allgemein zugänglich gemacht hat .H • Bon allen Seiten kommen die Nachrichten über die Verheerungen , die

der Sturm der letzten Tage angerichtet hat . Namentlich hat er e» auf hc

Telegraphenstangen abgesehen gehabt , da der Verkehr fast nach allen Setten

unterbrochen oder gestört ist .
 Jagden an Sonn - und Feiertagen können poltzetlichersetts

nicht untersagt werden . Diese Erkenntniß de » Obertribunals bezieht sich aus

eine Polizei -Verordnung der Regierung zu Arnsberg , nach welcher die Aus¬

übung der Jagd an Sonn - und Feiertagen gänzlich untersagt wurde und

zwar ohne Unterschied , ob sie auf geräuschvolle Weise mit Hunden und

Som oder in sonstiger Weise auSgeübt werde . „ES ist gewiß anzuerkennen ,
bemerkt das Obertribunal in seinem Erkenntniß , „ daß die Ausübung der

Jagd unter bestimmten Umständen , also nach der Art und Zett , sowie dem

Orte der Ausübung eine Störung der Sonntagsfeier Herbe,zusühren geeignet

ist wie denn auch beispielsweise für Preußen die königlichen Regierungen

durch ministerielle Verfügung darauf hingewiefeu sind , Störungen der

Sonntagsfeier durch Treibjagden schlechthin , sowie durch andere Jagden

während der Stunden de » Gottesdienstes mittelst entsprechender Anordnun¬

gen entgegenzutreten . Daß aber die Ausübung der Jagd an sonn - und

Festtagen bedingungslos geeignet sei, eine derartige Störung mit sich zu

führen , kann nutzt behauptet werden und die Polizei -Verordnung enthält

daher mit der gebotenen gänzlichen Untersagung der Jagd an Soun - und

Festtagen eine Beschränkung der persönlichen Freiheit und des Bedürsntsies

des Einzelnen , welche in der Vorschrift des § . 866 ad 1 R .- St .-G .-B . keine

SRetbtferügung
*

fi
$ y ^ er ba § am 8 . d . M . zum Besten des hiesigen Ver¬

schönerungs -Vereins stattgehabte Soncert berichtet die hiesige „T .-P ." u . A . :

Die Ausführung sämmtlicher Wummern des Programms ließ nichts zu
wünschen übrig . Man weiß in der That nicht , was man mehr bewundern

soll ob das meisterhafte Zusammenspiel der Herren Gebrüder Lüstner , n

dem wunderbaren OmoU -Trio von Beethoven , oder ihr gediegenes , seelen¬
volles Einzelspiel , das , von einer vollendeten Technik getragen , sich m dem

von Herrn Hof -Concertmeister O . Lüstner vorgetragenen Violin -Concert von

Vieurtemps bis zur hinreißendsten Virtuosität entfaltete . Nicht minder ver¬

dienten und fanden Anerkennung die Gesangsvorträge „unserer einheimischen

Kraft “ , des Herrn Dr . Kraft , dessen prächtige Stimme seit dem vorig -

jährigen Coneert noch an Rundung und Adel gewonnen zu haben scheint .

„      . . . .  . .. . . ,    womit er Mm
öfters den Kreis seiner Freunde entzückt hatte , zum wärmsten Beifall hm,
und die vcrftändnißvolle Art , mit der er die Arie au5 der Schöpfung
öffnet sich der Erde Schooß "

, vortrug , wird ihm jeder Verehrer Haydn 's g!,
dankt haben . Wie er namentlich den letzten Theil dieser Arie , da , wo sie
den Charakter eines Gebetes annimmt , mit dem Ausdruck wahrster Empfindung
sang , kann nicht genug gerühmt werden . — Vorzüglichen Dank sind wir den
beiden Herren Director und Dr . Brück schuldig , die , trotzdem ihre 3eil
von ihrer Berufsthätigkeit auf ’« Aeußerste in Anspruch genommen ist, dem
hiesigen Verschönerungsverein in freundschaftlichster Gesinnung ihre Unter-
stützung nicht versagten , lieber ihr einziges Zusammenspiel , das in Wieg,
baden bei so vielfachen Gelegenheiten in öffentlichen und privaten Kreisen die
Zuhörer erfreut hat , ist eS nicht nöthig , etwas zu sagen , und Herrn Dr . Brüll ,
der in der 6 - woll -Sonate von Beethoven für Cello und Clavier die I-hiei!
Partie übernommen , wird Jeder um so mehr Dank wiffen , je genauer er
das herrliche Werk Beethovens kennt ; man konnte sich dasselbe schwerlich mit
ryehr Sicherheit und Ausdruck und in einer gebildeteren musikalischen Weise
vorgetragen denken , als es hier geschah — wobei wir nicht unterlaßen , p,
erwähnen , daß der Flügel , den der Brebricher Gesangverein dem VerschöncrungS-
verein bereitwilligst zur Verfügung gestellt hatte , dem Spielenden durch
seinen ausgiebigen und edlen Ton trefflich zu Statten kam ."

Aus dem Rheingau , 10 . Nov . Der Herbst hat in manchen Ge¬
markungen begonnen , mußte aber freilich in Folge des letzten Regen « bald
wieder eingestellt werden . Im Allgemeinen aber kann man nun mit einiger
Bestimmtheit sagen , daß der 1875er in seinen „ Spitzen " jedenfalls viel
besser al « der 1874er , im Durchschnitte gut , in den geringeren Sagen
aber theilweise auch schlechter als der vorjährige wird . Die Quantität ist in
unserem Gaue eine selten erlebte , so daß man allenthalben nur frohen Ge¬
sichtern begegnet . Bekommen wir jetzt bald wieder trockenes Wetter , so wird
es auch in den weniger bergigen Sagen „ edelfaule " Trauben in Meyze
geben ; den bereits edelfaulen Beeren war der Regen selbstredend nicht dm
Stutzen . Besonders günstig sind anhaltend die Aussichten in den dorziig.

sicheren Lagen Ranenthal ' S und Rüdesheim ' s ; weniger glänzend da¬

gegen im mittleren Rheingau . Geschäfte sind in 1875ern noch wenige ge¬
macht worden , wa » natürlich ist , und zwar nicht nur des knappen Geld¬

standes und der Uederspeculation in 1874er Weinen wegen — die größeren
Besitzer verkaufen eben Nichts — sondern nehmen den „ Reuen " ans Sager
und hoffen ihn später weit günstiger an den Mann zu bringen ; Md
in kleineren Weinen sind die Händler jetzt wieder genügend versehen,
können auch noch im nächsten Frühjahre für solche Waare gut ankonmien.
Unter dem Preise ober verkaufen unsere Bauern nimmer ; durch de»

hohen 1874er ist der Wohlstand des Rheingaues ohne Frage gewachsen und

ist daher , Gottlob ! auch der kleinere Mann nicht zum Verkaufe gezwungen.

Im Ganzen kann man bis jetzt vom 1875er Herbst sagen : „Vieler und guter
Wein !" Er hat einem allgemeinen Bedürfnisse für lange gründlich ar-

geholfen . — Da es bei uns mitunter an Fässern fehlt , so sind die Faßpreise
zur Zeit sehr hoch ; eS hat eben fast allenthalben , besonders in den Bergiagen,
mehr Wein gegeben , als man erwartet hatte . In Lorch und Caubiß
die Masse geradezu unerhört . Qualität sehr gut . ( M . Ztg .)

— Was eine verheirathete Frau nicht umhin kann , zu denken , ist M
einem englischen Blatte Folgendes : 1) daß sie mit sechszehn Jahren ein sch

hübsches Mädchen war ; 2 ) daß sie sehr viele schöne HeirathSanträge gant
oder doch hätte haben können , wenn sie gewollt hätte ; 3 ) daß alle ihn

Freundinnen um fünf Jahre älter find , als sie angeben ; 4 ) daß sie em sch

gutes Herz hat ; 5 ) daß ihr Gatte viel reicher fein könnte , wenn er sitti

ihrem Rathe gefolgt wäre ; 6 ) daß die Leute aus der Schönheit Dieser oder

Jener viel zu viel Wesens machen ; 7 ) daß ihre Schwiegermutter eine d«

unleidlichsten Personen der Welt sei ; 8 ) daß ihre Kinder viel hübscher sind,
als die der Frau B ., B . und C . ; 9 ) daß sie gerne wiffen möchte, °b ch

Mann , wenn er ausgeht , sich auch immer dorthin begibt , wohin er zu geben
erklärt ; 10 ) daß ihr ältester Sohn ganz dem Vater nachgcräth ; 11) »«$

er sich wegwerfe , wenn er Fräulein Z . heirathete ; 12 ) daß sie alle alte«,
Jungfern herzlich bemitleidet .                    j
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50 neue fertige Betten
,

deren Federn und Barchent von bester Qualität ,

werden wegen Aufgabe eines Ausstattungsgeschäftes
am kommenden Mittwoch den 18 . November , Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend , im Auctionslocale

Friedrichstraße 6 gegen Baarzahlung versteigert .

Es steht Jedermann frei , die Betten zu öffnen ,

um sich von der guten Qualität der Federn zu
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fflontaa den 22 . November c. auf dem Hafendamm zu Schierstein ,

tim ten 23 . November c. auf dem Hafendamm zu Rüvesheim

ImVormittags 9 Uhr altes Eifenzeug , bestehend in ca . 6000 Kgr .

titbteiien und 1800 Kgr . Gußeisen , alte Geräthe , Nachen ,

Mmen rc., an den Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

Bri -richniß der zu versteigernden Gegenstände und die Bedin -

M sind vom 18 . November c . ab bei der Wafferbau -Jnspection

i Biebrich Vormittags von 9 — 12 Uhr einzusehen .

Urich , den 9 . November 1875 . Der Baumeister .
w

'
Leitbold .

den 3»’

R-d.^
den.

Wiesbadener Krankenverein .

Zur Feier unseres Stift « « gsfest - s findet heute Samstag

den 13 . November Abends 71/ « Uhr im RSmer -

sa » l eine grosse A bend - L nl erhalt au g nni « esang

und Tanz statt , wozu wir unsere Mitglieder und deren Freunde

zu recht zahlreichem Besuche einladen .

Eintrittsgeld 80 Pfg . , an der Kasse 90 Pfg .

Sollte Jemand mit der Liste übergangen worden sem , so diene

hiermit zur Nachricht , daß Karten ä 80 Pfg . bei den Herren

J . Prsetorius , Kirchgaffe 16 , A . Beck , |
W . Hoßmann , Steingaffe 35 , W . Moder , Wellntzstraße 3 ,

Müller , Goldgaffe 2 , und E . Jakob , Marktstraße 12 , zu

Für
'

gute Musik und schöne Unterhaltung hat bestens gesorgt

3594
_______

Der Vorstand und die Commission . ^
"

^ sängvereiB
^

^ SängerlusF6
tu Dohheim .

Sonntag den 14 . November d . I . Abends 7 Uhr : Concert

mit Ball im Gasthaus zur Krone . Es werden Chor - und

Sologesänge , sowie Deklamationen vorgetragen . Zum Besuche ladet

g “ * ’ ™

__
Per Vor . < » ~ . l .

BIaha und grtraaene Kleider , als : Röcke , Hosen ,

tM Stiefel , Hemden , Unterhosen , Strümpfe , Wämmse ,

Reisetaschen und Handkoffer empfiehtt . x . „ q
3629

In Sonnenberg No . 81 ist ein fehlerfreies Zugpferd

(Schimmel ) , 9 Jahre alt , sofort zu verkaufen . 3578

Ausschreiben .

$ ie Lieferung von 1300 Hundemarken pro 1876 soll im Sub -

Hmslvege vergeben werden . Offerten auf diese Lieferung sind
z uitn 18 . d . Mts . verschloßen mit entsprechender Ausschrist bei

m Unterzeichneten einzureichen . Muster und Bedingungen können

Hund der gewöhnlichen Bureaustunden von 8 — 12 und 3 — 6

in dem Rathhause , Zimmer Nr . 2 , eingesehen werden .

Wiesbaden, 10 . November 1875 . Der Oberbürgermeister .
I

'

_____________
Lanz .

_________

Cur haus Wiesbaden .

Sonntag den 14 . November Nachmittags 4 Uhr :

l8ymphonie - Loncert des flöht . Cur - Oechesters ,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstuer .

überzeugen .

502
_______

Ferd . Waller . Auctionator .

Heute Nachmittag L Uhr : Fore

fetzung - er Fh . F « hr
'
schen Waaren

Versteigerung mit Thibetten , Cache

miren , seidene « Stoffen , Taschen¬

tüchern re . im Saale des „ Pariser
Hoss "

. __________________ _________ 2Z

1) Zum ersten Male : Ouvertüre zu „ Der Corsar “ von Hector
Berlioz .

i) Zum ersten Male : Einleitung zu „ Odysseus von Max Bruch .
Symphonie (G -moll ) von Mozart .

i) Ouvertüre (No . 3 ) zu „Leonore “ von Beethoven .

i Preis des Billets für einen nummerirten Platz 1 Mark .
: .Ibonttemtnts - und Lurlarlmrlen sind bei dem Besuche der Sym -

phonie-Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .
■ Sagtshnrten für Kicht -Adonnniten wie bisher 50 Pfg .
[ Städtische Cnr -Direction : F . Hey 1.

Bekanntmachung .

Wittwoch den 24 . November l . Js . Vormittags 11 Uhr werden
inbem Rathhause zu Schierstem die zur Concursmaffe der Firma
D. Laers L Giebel zu Schierstein gehörenden , in der Schul -

Mr daselbst belegenen Immobilien , bestehend in einem neuerbauten

DkistSckigenWohnhaus , zweistöckigem Fabrikgebäude mit Flügelbou ,
™id)ineii6mj $ , Scheuer mit großem Keller und Stall nebst 83 Rth .

P Ech. Hofraum und Garten , amtlicher Verfügung zufolge durch
m Unterzeichneten öffentlich versteigert .

on den Gebäuden wurde bisher eine Holz - Dampfschneiderei ,
mmders für Cigarrenkistrn , betrieben ; auch eignen sich dieselben
M guten Lage wegen , nahe am Hafen , zu manchem andern
Wkilbetrieb .

, ^ chierstein, den 18 . October 1875 . Der Bürgermeister .
M Dreßler .

Rottz .
. . Heute Samstag den 13 . November , Vormittags 9 Uhr :
rmmn zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Loncursmasse des Johann

W226 )
^ 8t 8“ Biebrich -Mosbach , bei König !. Amtsgericht VI . (@ .



Mterbaveuer Lagbldtt .

Dewald
'
sche Ilrust - Carauicllcn

in meinem CursuS im Verhällniß zu der Zahl der Herren an I welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als fräftin/a & aDamm mangelt , bin ich geneigt anständige , junge Damen gegen mittel gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - und Krampsbusten Ä
ermäßigtes Honorar in den CursuS aufziinehmen . I Übel rc . bewähren , sind nur allein zu haben boa6,nc jU
3581 Ph . Schmidt , Louisenstraße 87 .

— für JRänner , —

W Medic . Urtheil . )

®ne en

l M
Wante

pellenst«

von Peter Dewald in Cöln ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen,

Ein -

ß a« D

Mer ,

f . Bir <

Erlanger ,
frei in 'S Haus , empfehlen

«Bet B

I». Detl

MI
Zw

Bt'hng ,

Ew sehr wachsamer , großer Hofhund , sckün schwarz und weiß
gefleckt (Pracke ) ist zu verkaufen bei Adam Maurer , Wald -
mühle in Schlangenbad .

Feinstes
Wiener Lagerbier per J/i Fl . 22 Pfg . , per 3/ä Fl . 12 Pfg . ,

25 „ „
*/i „ 15 „

Gebrüder Sanner ,
Bierbrauerei zur Stadt Frankfurt .

Bestellungen per Post unfrankirt erbeten .

» » ns ।

wM
6in m

buten. ?

Eire $

dttlißn

Anfrage an die Nachbarschaft .
Seit wann ist es Sitte , daß ein Zeuge bei einer Trauma ir

alten Hosen und Pantoffeln erscheint ? W

Neufundländer Hund ,
besonders schönes Exemplar , wegen Mangel an Raum mit neuer
Hütte zu verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3606

Gchdne Kastanieuper Psd . 10 Pf . zu haben Römerd . 35 , 2957

Stock verloren .
Ein armes Dienstmädchen verlor einen zerbrochenen Schirm -

stock in der Lang - oder Kirchgaffe . Abzugeben gegen Belohnmg
in der Deutschen Cchirm - Manufactur , 10 Langgaffe 10 . 3601

Ein Notizbuch wurde am Donnerstag Abend vor dem Hou!«

Römerberg 36 verloren . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung
bei der Expedition . 3612

Am Donnerstag wurde zwischen 1 und 2 Uhr Nachmittags von btt

Kirchgaffe bis zur Adelhaidstraße eine goldene Uhr verloren ;
der ehrliche Finder erhält eine sehr gute Belohnung .
Mamzerjrraße 20a . ZöSo

Übel rc . bewähren , sind nur allein zu haben das ganze14 fr . , das halbe Packet zu 7 kr . bei * i*

379
___________

A . Brunnenwasser , Webergasse 32a,

Eine schwarze Schäferhiindi « , auf den Namen „Gras
'

hörend , hat sich verlaufen . Dem Wiederbringer eine Belohnung bei
Baruch Heimann in Sonnenberg ._______

3585

Entflogen eine zahme Brieftaube . Man bittet , dM
Moritzstraße 6 abzuaeben . 3643

Tanz - Unterricht .

Zu dem heute beginnenden Studium des Walzers und der
Fran $ aise können noch Herren und Damen beitreten . Da es

Em großes , schönes Aquarium nebst Inhalt , Kauarien¬
vögel (Hahnen und Zuchiweibchen ) und noch verschiedene Hecken -
Emrichtungen zu äußerst billigen Preisen . 3620

fetten , Flechten , Scropheln , Mitesser , Sommeisproffen rc Nm J
'

Seife gibt dem Gesicht Schönheit und Frische . Jedes
'

echteÄ
Theerseife enthält obige volle Firma , worauf beim Kauf 1 *

3639 | ist . Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei
' *

373 Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhosstrchiz
Röderstrave 26 find zweitzschöue Mantelöfen zu b -rd

"
N

Ein Blasbakg wird zu kaufen gesucht . Nah . Exped ,
'
M

Aus victseilige Auslagen , ov ich ein Stellen . NachweiseburenM .
fühle ich mich veranlaßt , zu entgegnen , daß ich mich mitschi

Geschäften gar nicht befaffe , sondern daß ein solches durch mdm
geschied -nen Ehemann , Julius Herrmann , betcirben toitb

Frau Johanna Herrmann , verwittwete Äuniar
3u83 Feldstraße 25 .

uil bet gi
jfflfentob

Thpprsp i fß öon Albin Hentze in Halle 77 Ein M
IjJüüi ÖÜIIC Ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautumtikb B einige

)6eln . Mitesser ® nmmet5hrr,n »„ m jjne 01

Für Schuhmacher
Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen von Schäftchen jeder

Art , sowie alle Reparaturen an Steppereien werden schnell und
bllligst besorgt von Ph . Mohr , Schuhmacher ,3000

______
>

___________________ Römerberg 8 .

~ Abreise halber billig zu verkaufe « Bleichstratze 1 :

Mergnfii
«6 Seilöd

Wen, '

Nutze
bügelnlau
Bitter ’

Sin ein

Werg
Bin Kti
Bin jur

tajjlrasi
Sin iffli

Eine
«in flei
Ein ort

Mtafe
8n Be

rofötibige!

Küchen
inSiebtid

Eine ge
Stelltals

(J
Ein reit

ÜnSlichkn
HeineEch

Ein B
Üelzber

Wiigu
Ein 3m

Wenj
^ klde

unter str

nach eigener Rtethode dargestellt aus der ächten
Omsonß -Wurzel , die als unvergleichliches Kraft¬
mittel von den berühmten Profefforen Nees v . Esen -
beck, Oken und Rumphius rühmlichst empfohlen ,
haben fichin kurzer Zeit einen WM

-
Welt¬

ruf erworben und begrünven nach dem
übereinstimmenden Urtheil unserer ersten Autori .
täten der Medicin eine neue Aera auf dem Ge -

Z^ rttttungen des Nervensystems , bei Schwächezuständen , I Eine frequente Wirthschaft oder ein dazu passendes S^ !? » T .
^ " ormulh rc . Ihre fast wunderbaren Erfolge erregten | n >ird gesucht . Näheres in der Expedition . 3-. n1

mit Recht unter den Aerzten nicht nur das größte Aufsehen , sondern I Aolerstraße 4 wird Arbeit im Ausvessern anaenommm -

s " * - * * »Ufjsrag
JJ - >- ° E üg . w » I» 5 » . ml ,

u . Brochüre v . Mediunalrath Dr . I . Müller 7 Mark Nur gegen i mlldlhätlge Herzen um eine kleine Geh

Einzahl , d . Betr . pr ? Postanweisung zu beziehen durch
" Adlerstcage 45 tm Hmterh . , Dachl , bei Frau Hirtcs ,

Dr . Ludwig Tiedemann , I .
Em Kind erhält sehr gute upd liebevolle Pflege . Näherer in

König ! . Preuß . Apotheker I . El . in Stralsund a . b . Ostsee , I bl!r Expedition .
______ 3615

Königreich Preußen .

Herrn Dr . L . Tiedemann , Stralsund .
Schwerin , den 3 . Juni 1875 . 1 --

Geehrter Herr Doctor ! I txr atulation .

ffioHen © ie Die © üte haben , für einliegenden Betrag (folgt Best . ) »aa ? M ÄLMh - r « R « hl zu seinem heutigen <5eburtS>

Ito « bi , I» nfitrnb , unb üichi « nr,g ?nb , MM » « b- s Mi » ,
*’ 8mi ' » *“ ■

l > » n - ch b « ! u ? , „ B, ° baPm « . « -
"
ich an 2 Paiiknim « . mach

'

35 ?" , um io >wlta ’ '
„

nicht mehr in Zweifel . I _____________________
<4 . H . Cb . G .

Mit vorzüglichster Hochachtung ergebenst | . . 3um heutigen Geburtstage der Fräulein JL, . I, , AdolphSallee S,
(L . S .) Dr . Fr . Piper , prakt . Arzt .

beflm Glückwünsche .
__________________

3586

* \ Werd fnrtn . f . Unjer gieunb W . R . soll leben , ein gut Glas Wem baneben,
— Tfi ’~ 114 em Fäßchen Bier dabei , Hoch leben sie alle Drei ! Dies mit bn

I herzlichsten Gratulation von seinem Freund
I 3604 w . B .

K7
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125
3627fftiußer .

Stellen Gesuche

Der Vorstand .

3602 Die trauernden Hinterbliebenen

® e6ui!6>
!eit W

em .
3645

Oeutschkaltzotische ( freirefigiöfe ) Gemeinde .
Das Ehrenrnitgliev unseres AeitestenratheS Herr Rentner

Philipp Enders ist am 12 . I . Mts . mit Tod abge¬
gangen . Die Beerdigung findet Sonntag den 14 . l . Mts .
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause , Webergaffe 40 , aus
statt . Die Mitglieder der Gemeinde ladet hierzu freundlichst

Ein freundliches , unmöblirtes Stübchen ist an ein Mädchen zu ver -
miethen Gemeindebadgäßchen 10 , Dachlogis . 3598

Mübl . Zimmer an 2 oder 1 Herrn resp . Damen zu vermiethen
Ellenbogengaffe 11 , 2 Trepp,n hoch .

Mau 1*,
nit süitzl
ch tneini
m toirb,
sunin ,

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
geliebte Gattin , Mutter , Tochter , Schwester und Schwieger¬
tochter , Dorothea Christmann , geb . Seid , nach
langem Leiden in ein beffereS Jenseits abzurufen .

Die Beerdigung findet morgen Sonntag Nachmittags 3 Uhr
vom Sterbehause , Hochstätte 2 , aus statt .

Um stille Theiknahme bitten

chirm -

lohmillg
3601

i Hoch
lohming

3612

vop du

« loten ;
iiiwben

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die ttaurige
Nachricht , daß gestern Morgen 9 Uhr unser lieber , unver¬

geßlicher Gatte , Vater und Großvater , Philipp Enders ,
sanft verschieden ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde « Hinterbliebene « .
Die Beerdigung findet morgen Sonntag Nachmittags 4 Uhr

vom Sterbehause , obere Webergaffe 40 , aus statt . 3634

Feldstraße 8 , 1 St . h . , ein möblirteS Zimmer zu verm . 3574

GeiSbergstraße 9 ist ein DachlogiS , bestehend aus 2 Zimmern, -

Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 3567
Hirsch graben 16 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 3599
Langgüsse 12 , 1 . St , möbl . Zimmer zu vermiethen . 3623

Louisenstraße 11 , Südseite ,
ist Parterre ein elegant möblirter Salon mit einem oder zwei

Schlafzimmern zu vermiethen . Auf Wunsch wird auch Pension
gegeben . 3565

Römerberg 5 ist ein Stübchen mit Bett zu vermiethen . 3593
Schwalbacherstraße 19 , ein kl . möbl . Stübchen zu verm . 3631
Wellritzstraße 19 ist eine leere Mansarde mit Ofen zu ver¬

miethen . 3570

W noch licht geöff « eter Brief an meine Adresse
t am Donnerstag Abend von der Metzgergasss bis zur
»Kueraafie verloren worden . Bi te um gef . Abgabe ,
ffpirefc , Commisstonär , 11 Häsnergaste 11 . 296

perfekte Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer

House. Näheres Adlerstroße 19 , 2 Stiegen hoch . 3642

®ne zuverlässige Wittwe , welche schon mehrere Jahre Kranken

«it der größten Zufriedenheit bedient hat , sucht wieder Stelle als

iranfenroädettn oder auch bei einer Wöchnerin anzunehmen . Näh .

Masse 12 im Bäckerladen . 3628
$in Nähmädchen , welches auch im Kleidermachen geübt ist , sucht

«i einige Tage Beschäftigung . Näh . Saalgaffe 22 , Hth . 3564

ordentliche Monatsrau wird für ein paar Stunden des

fltaerö gesucht Grünweg 2 . 3595

gin Monatmädchen gesucht Wellritzstraße 18 . 3605

Kn anständiges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich er

Innen. Näheres Expedition . 3636

Sitte Waschfrau gesucht verlängerte Wellritzstraße 42 bei Frou

„Greif
'

wng bei
3585

dieselbe
3643

der teil
3591

en ; M
lebietniM

3571

an btt
ine Gabt

Lherei in
3615

mft
tuunj in

3626

len,

N M
Nein ।

e a . b. ?,
iluntehti

Nm dich
4it W

zu Hi

M
_
12,

nTäS«
ST 3494

Sine englische Bonne wird gesucht . Näheres Kapellenstraße 27 ,
1 gtotf , Bormittags . 3584

Wanted an english nurse and housemaid apply to 27 Ca -

peDenatrasae second floor , in the morning . 3584

jjr Gut empfohlene Mädchen
aller Branche « finde « aus gleich , 1 . Deeember ,
löDecember und Weihnächte « gute Stelle « durch

Krau Birck , Plaeir « « gs - Bureau , Häsnergafie 11 .

ZwAl Miidph ATI Eit guten Zeugnissen suche «
LiMWL lll . djU .vil vH sofort Stelle « durch Frau

Sehug , Hochstätte 16 . 3621

Gesucht « » erben placirungs • Bureau ,
Uergaffe 13 : Gute bürgerliche Köchinnen , ein tüchtiges Mädchen
«lsMöchin , Mädchen , die kochen können , für allein , einfache Haus -

Wen , sowie Küchen - und Landmädchen . 3638
Sin Hausmädchen mit guten Empfehlungen , das nähen und

btzln tonn , sowie mit Kindern umzugehen versteht,sucht Stelle durch
Bitter ’* Plaeirungs Bureau , Webergasse 13 . 3638

Sin einsacheS , solides Mädchen gegen hohen Lohn gesucht . Näh .
Aulberg 3 . 3618

Sin Ktichenmädchen wird gesucht Kranzplatz 11 . 2657
Sin junges Mädchen in eine kleine Haushaltung gesucht große

NN,t 17 . 3624
Sin Mädchen zu zwei Kindern gesucht im Hotel zur Rose . 3622

Pinn K
'
nplllTl sucht Stelle . Näheres Bleichstraße

UIW JLULU1I1 Nr . 11 , Parterre . 3566
Sin fleißiges Dienstmädchen gesucht Geisbergstraße 12 . 3580
Sin ordentliches Kindermädchen wird auf gleich gesucht Sonnen »

Mnfr 57 . 3563
Zm Bedienung einer Dame in Biebrich wird ein gesetztes ,

Indizes Mädchen gesucht , welches gut kochen kenn und alle
glichen Arbeiten verrichten muß . Näh . im „ Europäischen Hof "

Eich zwischen 10 und 12 Uhr . 3577
Sitte gebildete Dame aus guter Familie , isrrel . Confession , sucht

« e als HouShälterin oder Gesellschafterin in einem feinen Hause .
Wms Expedition . 3575

Sin reinliches Mädchen , welches gut bügeln kann und sich allen
« ichen Arbeiten unterzieht , sucht eine paffende Stelle . Näheres
W Schwalbacherstraße 9 im 3 . Stock rechts ._______________

3582

Sin Bachbindergehülfe findet dauernde Beschäftigung bei St .

Eiberger , Schulgaffe 1 . 3573

Küfer finden auf Packfaß und Accordarbeit dauernde
Wägung . Näheres Nerostraße 13 . 3568
. Sin Junge von 15 — 16 Jahren wird für Hausarbeiten und zum
« Men gesucht Langgasse 11 .

_______________________________
3635

St l Jet auf Wechsel und gute Nachhypotheke « besorgt
Wer strengster Diskretion Agent Stern , Mauergaffe 13,1 St .

i. v .

1* 9,
3586

daneben,
mit der

Laden .

Steingaffe 35 ist der Specereiladen zu vermiethen . Näheres bei

________ ______________ Gustav Machenheimer . 3632

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Hochstätle 12 . 3625
Ein Arbeiter findet Logis Adlerstraße 20 , Parterre . 3603
Ein reinl . Mann findet Kost und Logis Hermannstr . 9 , Hth . 3561
Ein oder zwei reinliche Arbeiter können warme Schlafstelle erhalten

Schwalbacherstraße 55 . 3597
Arbeiter können warmes Logis haben kleine Schwalbacherstraße 9

im 3 . Stock rechts . 3583
Zwei Arbeiter können schönes Logis erhalten MichelSberg 9 , zwei

Treppen , Eingang vom Gemeindebadgäßchen . 3637



Wk - rSaSener UagblE .

Um mit dem noch großen Vorrath in fertigen

Minter - Paletots »
Röcken

, Dosen , Westen und ZagöjuM
vor Weihnachten möglichst aufzuräumen , verkaufen wir denselben von jetzt ab zu dem uns M
kostenden Preise .

Eine Parthie einzelner Westen haben bas Stück zu Mk . L . zurückgesetzt .

Ebenso haben eine Parthie Resten , für Knaben - Hosen , - Westen rc . sich eignend,
"

«

Ausverkauf herabgesetzt .

sä » Gebrüder Nit & M am Kranzplatz .

Soeben wieder eingetroffen :

Frische Holsteiner Austern
,

Frische Kieler Sprotten ,

, , Kieler Bückinge ,

„ ( Dhristianla - Anchovis

99 russ . Sardinen ,
Roll - Aal in Gelee ,

geräucherten Aal ,

Neunaugen ,

ächt Frankfurter Würstchen ,

Strassburger Gänseleberwursl
Gothringer Geberwurst ,

Strassburger Gänseleberpasti
von Fischer ,

Gothaer Cervelatwurst ,

Pommer ’ sche Gänsebrüste ,

Frischen grosskörnigen Astrachan - Cavlar
3474 Franz Blank ,

Bahnhofstrasse .

*6 ' 0̂ '

» E

"
2 bedeutendsten medizinischen Autoritäten : Professoren , Geheimräthtn , Generalärzten , Medizinal - , SanitätS - und N *

Directoren von Krankenhäusern , Lazarechen , Kreisphyficis , Bezirksärzten rc . rc . , deren Zeugnisse in den DepütS gratis zu $-•'

tos

Preis pro Pfund VI » Mk .
In Wiesbaden zu haben in der Adler - Apotheke , sowie bei den Herren : Carl Acker , Ai

Engel , Ferd . Mann , A . Nchirg .

find . — Dieselbe hat sich überhaupt den Ruf des leichtverdaulichste « und kräftigsten Nähr - und Stärkmy
mittels erworben und gefichert ; fie wird seit Jahren mit Erfolg angewandt bei : ReconvaleScentm toO

Krankheit , bei schwächlichen Kindern und Krauen , bei Abmagerung , bei Blutarmuth , zur künstlichen Auffütterung von RI*

vom vierten Lebensmonat an , bei verschiedenen Krankheitszuständen des Magens und Darmkanals , bei anhaltenden und JW

durchfällen der Kinder rc . rc . rc . , sowie als Ersatz der Fleischnahrung bei unbemittelten Kranken .

Hartenstein ’ sche Lepeimt
(AraMuppeilMehk ) . j I

! ! Kein Geheimmittel ! ! 1
o ,ÄU

£ £ s rühmend anerkannt in der Berliner klinischen Wochenschrift , dem Leipziger Jahrbuch für Kinderheilkunde , bet Wie
5 -öQ mcdiz .- chirurg . Rundschau und anderen medizinischen Zeitschriften — analysirt und äutzerst günstig begutachtet ^

UniverfitätSprofefforen , Doctoren der Chemie , Directoren chemischer Versuchsstationen rc . — warm empfohlen K
,

Respect . Agenten werden , wo noch nicht vertreten , gesucht von

Wedekinds Kornbranntwein - Brennerei
,

i f
gegründet Äordhansen anno 1770 ,

Und fttr Wedekinds Mühlstein -Brüche und Fabrik .

Sonnenberg .

Morgen Sonntag Nachmittags 2 Uhr : Gänfefchietzen .
8610 A . Klan . ' Körbe und Stühle werden geflochten Römerderg 20 .

Cöluer Dombau - 1 Loose bei W » Sp ® ^

Berliner KLora - s Langgasse 27 .



GWedM - rn KanMafs - Ns . « 7 .

Geschäfts - Anzeige .

Den hiesigen und auswärtigen Damen mache ich hiermit

die höfliche Anzeige , ,daß ich seit dem 1 . October dahier ein

eigenes Geschäft für

Hobes & Oonfeetions
Kirchgaffe 22 « , 2 . Etage ,

eröffnet habe und cnipfeüte mich in allen einschlagenden Arbeiten

mit der Versicherung prompter und geschmackooüer Ausführung .
Elisabethe Holz ,

1598 seither erste Arbeiterin bei Frl . I . Emmelhainz .

« nchafforttnes Mustkalten - Lager und

Leihtnstitut , Pianoforte - Lagcr
tM Verkaufen und Vermiethen .

38E E » WagKier , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Piano , Instrumente aller Art
und MnUSalie « empfiehlt zum Berk « « ? und Verleiher
388 A . SchellenberR, , Kirchgaffe 21 .

Pianoforte - Ijager ( Verkauf & Miethe ) ,

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .

51006 Adolph Abler , 27 Tannnsstrasse 27 .

W . Aw len y »
Stuhlmacher

,

Steingaste 9lo . 41 ,

empfiehlt sein Lager fertiger , dauerhafter Stühle unter

Garantie zu den billigsten Preisen . 19085

Herren - & Damen - Kragen
und - Manschetten stets das Neueste in bester Qualtität zu

billigsten Preisen bei Georg Hofmann ,
Strumpfwaaren - & Wäsche - Geschäft ,

1005 14 Lauggafse 14 .

Geschäfts - Empfehlung .

In Anfertigung von Spiegel - und Bilderrahme « , sowie

Oeldruckbildern und Gallerien , Neuvergolden alter Rahmen , Bron -

citen von Gipsfiguren , Reinigung von Kupfer - und Stahlstichen
empfiehlt fich bei prompter und billiger Bedienung

Willibald Rossius , Vergolder , Mauergaffe 5 .

Auch wird daselbst ein Lehrling gesucht .___________
671

GoMn . es Ho « » *
3644

1875er Neuflorser Mermeiflm .

Fkinste rothe Mäuschenkartoffeln
p - r Kpf . 50 Pf . emvfiehlt A . Freilien , Friedrichstraße 28 .

Neuer Wein ,
ftderweiß und süß , bei

________
Ph . -Denfel , WeZritzstraße 19 .

I * Mainzer Sauerkraut " "
5 ^ ,

" " °

gutkochende neue Il iilsenf ru chtej
Hellerliuse « , Bietoria -Erbfe « , Bohnen

empfiehlt billigst _______
A . Freiheit , Friedrichstraße 28 . 3646

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 34 Pfa . bei S . Banin , Metzgergasse 13 . 20290

Die Fayenceofen - Fabrik
von Ant . Schneider A Sohn in Mainz

zeigt hiermit ergebenst an , daß fich das AttsflellUNgslakal
ihrer Oese « in Wiesbaden , Elisabetbenstraße 8 , befindet . 2161

von (der besten Zeche )
31 - Vylt - Il

„ Hafenwinkel "
, sowie

reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von J . Friedrichstraße 28 . 20542

Zu verkaufen ev zu vermtetheu
eine Billa - Blumenftratze lb . Sogleich beziehbar .

Bezüglich der Einfichtnahme der Vella das Nähere zu erfragen
Erünweg 1 oder Leberberg 2 . ______________________

13819

Ankauf von Kleidern , Möbeln , Antiquitäten , Oelgemälden ,
altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Gläsem aus

der alten Zeit , alten , goldgestickten Staats -Uniformen , alten Waffen rc .
bei F . A . Gerhardt , Kirchgaffe 22a . 2644

Privat - Entbindungs - Anstalt .

Dame « jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste
DiScretian ) bei Frau S . Cullmann ,
193

______________
Welschnonnengasse No 17 in Mainz .”

fein geschliffener Säulenofc « für eine Änthschast und

Platt - Koch tlfe « zu verkaufen Wellritzitraße 14 .
_________

3669

Zwei neue Matratze « , halb Roßhaare , eine kleine Näh -

mafchine , Doppelsteppstlch , zum Treten , und ein kleines Aus¬

hängeschild zu verkaufen bei P . Weis , Friedlichste . 19 . 3592 I

Hammelfleisch - as Pfund 12 k . bei Karl Frenz . 3619

Hammelfleisch 10 fr . , Keil 11 kr . Römerberg 20 . 3616

Gepflückte Aepfel , verschiedene Sorten , find billig zu haben

Moritzstraßc 32 , Hinterhaus , und kl . Burgstraße 5 , 1 Tr . h . 3630

Alle Sorten Stroh zu Haden bet

3617 J . Schmidt . Moritzstratze 5 .

Damen - und Kinder - Kleider weroen modern und gc -

schmackooll angefertigt Faulbrunnenstrahe 1 ; auch können zwei
Mädchen das Kleidernwchm gründlich erlernen .

______________
3613

all - r Art , neue und gebrauchte , wobei eine
IVMUKSKA

'
K Plüsch - Garnitur , noch neu , sowie

ein Ausziehtisch (Nußbaum ) billig zu verkaufen Kirchgaffe 13

bei W Schweuek . __________________
3611

Ern gutes Wagen - und Chaisenpferd , Mohrenschnnmel ,
9 Jahren alt , ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 3608

8 Si . junge Hühnerhahne « zu verk . Metzgerg . 29 , 3 . Sn

Rheinstraße 28 sind verschiedene Ratzen Hühner , als : Gold -

und Silbrrsprengei , Brabanter , Goldlack , Chamois , Paduaner und

Prinz Albert , zu verkaufen . 3590

Auszug aus den Civilstandsregistern der

Stadt Wiesbaden .
11 . November .

Geboren : Am 8 . Nov ., dem Lohndiener Wilhelm Hahn e. T . - Am
8 . Nov , dem Metzger Heinrich Krieger e. S . — Am 7 . Nov ., dem Schreiner
Theodor Kraßmöller e. S . , R . Martin Georg Wilhelm . — Am 8 . Nov ., dem

ftübt . Erecutor Carl Heil e. T „ N . Auguste . — Am 10 . Nov ., dem Bureau¬
diener Josef Kremer e. S . — Am 11 . Nov , dem Taglöhner Georg Ludwig
Risch e. T .

Aufgeboten : Der Bierbrauergehilfe Philipp Heinrich Weilbächer von
Wicker , A . Hochheim , wohnh . dahier , und Elisabeth Geberinger von Bad

Nauheim im Großherz . Hessen , wohnh . dahier . - Der Sergent nn Nass .
Feld -Art .-Reg . No . 27 Mathias Bckva von Hetzerath , Kreises Wittlich , Reg .-

Bez . Trier , wohnh . dahier , und Elisabeth Philippine Laut von Eamberg , A ,



Meteorologische Reokachtungen der Station UTtesöahen .
6 Uhr

Regenmenge pro □ ' in par . 86 *
130,0*) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reducirt .

824,18
+ 7,73

3,18
78,66

828,81
+ 5,0

2,54
81,4
S .W .

schwach ,
bewölkt .

hNummer liegt die Provlnzlal - Corre -
spondenz No . 45 bei .

821,66
+ 10,2

8,85
79,7
S .W .

lebhaft ,
bedeckt .
Regen .

W Uhr Täglicher
Abends . Mittel .

822,58
+ 8,0

8,02
74,9
S .W .

Sturm ,
bedeckt .
Regen .

Evangelische Kirche .
XXV n Tr

Militärgottesdienst 81/ , Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs
Nachnnttagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Bickel
Betstunde in der neuen Schule 8 ' / < Uhr : Herr Pfarrer Petsch .Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel

w 6 n,r : ” we •" -

^ ^ katholischer Gottesdienst in der evangel . Kirche .
“ V. w . M . « , „ n $ , « ,1

English thurcli , Frankfurterstrasse la .Services next Sunday . Holy Communion at 8 . 30 a . m . Mattius
Litany and Sermon at 11 a . m . Evensong at 3 . 30 .

’
The Chaplain , Revd . Slewellyn Williams

residea at Rheinstrasse 13 .

? Ge .m - inderathssrtzung vom 11 . Nov . Der Vorsitzende , Herr
Bürgermerster Coulrn , bringt zur « enntniß , daß Herr Minifterialratha . D . B igel in « seine Demission «ingereicht und mit Ende diese « Jahresau « dem Gemeinderath zu , scheiden beabsichtige . Dieser Antrag wird dem
Verwaltungsamte mitgetheilt . - Mit dem 1. Januar k. I . beginnt die
Wirksamkeit de« neuen BrandversicherungS -Reglement «. Die Baucommisstonw -rd beauftragt , zu prüfen , ob die Abschätzung , soweit sie die sämmtlichea
städtischen Gebäude betrifft , in den verschiedenen (Hoffen richtig ist . — »In¬
folge GemeinderathSbeschluffe «, bezüglich der polizeilichen Auflage , schon letztmit der Ueberwälbung de « Salzbaches zu beginnen , bei König !. Regierung
wiederholt Recur » zu ergreifen , erklärt die Polizei -Direction , daß sie in dem

Widerspruch eine aufschiebende Wirkung nicht erkennen könne.
Nach Beendigung der hierüber gepflogenen Debatte wird der Beschluß ge¬
faßt , die dieserhalb bezügliche Submission sofort auszuschreiben unter Zu¬
grundelegung der üblichen Submisstonsbedinguugen , ohne Rücksicht auf die
Bestimmung der Zeit über Beginn der Arbeiten . — Einem Steinlieferanten
von Münster am Stein waren wegen verspäteter Lieferung von Pflaster -
steinen der nicht unerhebliche Betrag von 1483 Mark als Eonveutionalstrafe
hlngewiesen worden . Nach den hierzu von dem Herrn Stadtbaumeister ge¬
gebenen Erläuterungen ist zwar durch di « verzögerte Lieferung f- ctisch ein
Schaden der Stadt nicht erwachsen , allein e« lag damals im Jntereffe der
Pferdebahn , und beantragt der Herr Stadtbaumeister die Niederschlagung
dieser Strafe . Der Antrag wird genehmigt und fragt bei dieser Gelegenheit
Herr Meckel , e« sei ihm nicht bekannt geworden , ob bezüglich de» Gelän¬
ders am Curhau » auch auf eine Eonveutionalstrafe erkannt worden sei. Diese
Frage wird von dem Herrn Stadtbaumeister bejaht und verspricht derselbe,die hierüber entstandenen Verhandlungen demnächst dem Gemeinderath vor¬
zulegen . Zu dem , dem Herrn Stadtbaumeister Schultz zugegangcnen Ge-

« c8 5ietrn Scnnecke um Rückgabe der Eaution bemerkt ersterer , daß
die Abnahme der Pferbebahn bereits uvterm 28 . September stattgefunden
habe , daß sich aber verschiedene Anstände ergeben hätten , die nunmehr bi»
auf einen sehr geringen Theil ihre Erledigung gefunden hätten . E « wird
die Erwartung au «gesprochen , daß die Pferdebahn -Gesellschafi den ihr zu
machenden Auflagen nachkomme , und fall « auch Herr Director Winter
em Bedenken nicht zu erheben hat , der Aurzahlung der Eaution nicht » int
Ätge stehe . — Genehmigt werden sodann folgende Baugesuche : 1 > de» Hrn .
Lackermeister « Wilhelm Seekatz , Errichtung eines Schornsteins in

' einttnjaiik Michelsberg No . 30 ; 2 ) der Verwaltung der Bierbrauerei
und Erswwerk zu Wiesbaden , Erbauung einer Faßhalle auf dem
Terrain der Brauerei am Sonnenbergerwege ; 8 ) des Herrn Schreiner -

Earl Müller , Errichtung zweier Wohnhäuser auf seinem Grund -
l „

6er Albrechtstraße ; hieran knüpft sich folgende Bedingung , daß
Gesuchsteller vorerst den auf da « zu bebauende Grundstück entfallenden
Antherl der Straßen - und Eanalbaukosten des XXII . Bauquartiers , welche
n ®d) überschläglicher Berechnung — vorbehaltlich demnächstiger Abrechnung —
1800 Mark betragen , der Stadtcaffe sofort einzahle ; 4 ) des Hrn . Obrist a . D .
Weber

^ Errichtung von vier Treibhäusern in seinem in der Parkstraße be-
legenen Garten ; diese « Gesuch wird mit besonderem Hinweis darauf , daß
®Je tu dem Situationsplane roth eingezeichneten Baulinien auf dem Weber -
scheu Terram ohne Bedeutung sind , soweit sie nicht auf dem Generalbe¬
bauungsplane bastren , genehmigt ; 5 ) dergleichen da « Gesuch de« Herrn
I . Nicolay , Errichtung eine « Wohnhauses nebst Hintergebäude auf seinem
Grundstück in der Herrngartenstraße , unter der Bedingung , daß Bittsteller
den auf sein Grundstück entfallenden Antheil an Straßen - und Eanalbau¬
kosten , welche überschläglich zu 1080 Mark berechnet find , der Stadlkaffe aus
Anfordern sofort einzahle und sich verpflichte , pro rata der Grundfläche zu
den Kosten der Unterhaltung dieser Anlagen bi « dahin beizutragen , daß das
Banquartier vollständig fertig gestellt sein wird ; 6 ) dergleichen des Herrn

* ** ifi zur uneiitgeldlichen Benutzung
» n„

S Nackunttags von 3 bis 7 und Sonntag
1n

®
« Z m m

* auf dem Bureau des Gewerbeverems , kl . Schwalbacherstr . 2a .

_ . Heute Samstag den 13 . November .
..8, | e=blöm;n Nachmittags 4 Uhr : C - ncert . Abends 8 Uhr :

Herein zur Wahrung öffentlicher Interessen . Abends 8 Uhr : Generalver -
sammlung im Saale des „Hotel Hahn " fRiedrich ).

Wlesdaüeuer Casino - Tesillsckast . Abends 8 Uhr : RÄmion dansante
5Ä !Ud,?l$' ertJ .

n - Abends 8 ’/ « Uhr : Zusammen1unf
°

im Bmknslokale.Kaufmdnmfcher Herein . Abends 8 ‘/i Uhr : Wochenversammlung .Wiesbadener « artenbauverein . Abends 8 ' / , Ufit - Versammlung in h «
„Restauration Hahn "

, Sp .egelgaffe .
9 « ersammtung m der

Kontgliche rchauspiele . „ Don Juan . " Große Oper in 2 Akten Nackdem Jtallemschen frei bearbeitet . Musik von Mozart .
$

2 Uhr
Morgens . Nachm .

Für den armen brustleidenden Mann sind bei der Erped d Bl ein -
»b»° ngen : Von Frau O . M . R , H . 8 M , L . B , 15 M , Ungenannt i W

. R ° ° ( Fruchtmarkt .) Der Markt war wenig befahren
s+ b war Weizen und Korn unverändert , Gerste etwas billiger . Zu notirenist : 200 Psd . Weizm 12 fl . 15 fr . bis 12 fl . 35 kr . 200 Pfd Korn 10 P
« n

1(k ^ ' 15
m ■ 200 N >d. Gerste 10 fl . bis 10 fl . 15 kr . Im Großhande '

82 fl .
^

Rüböl ^ /,
" ^ 40 fr ' fronä - Korn 10 fl . 15 kr . Branntwein

1875 . 11 . November .

Barometer " ) ( Par . Anien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

_ Nassauische Eisenbahn .
Taunnabahn . Abfahrt : 6 .s- - 8 . - 9 . 13 ."+ - u io "+ - iiko

- 6 - » t - « ■* t -

Snlnnft : 7 . 43 . - 9 . 12 ." — 10 . 33 .s- - 11 . 35 ." - 1 1 + _ 3 « *
3 . L6 (v ° n Mainz ) - 4 . 81 . - 5 . 7 .*f - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . 6 +o . öa "

f — 10 . 25 , 1
Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 * — 11 . 22 — 2 58 — 4 ks

8 . 20 (bis Rüdcsheim ) .
'

®
7 43 * 9

^
5

^ D° n ^ bsheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 35 . — 6 . 38 .
* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

« athottsche Kirche .
26 . Sonntag nach Pfingsten .

w
11/1 * ” *“ * ** -*

Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
Täglich sind heil . Messen 6 ' /, , 7 >/ , und 91/ « Uhr .
Dienstags , Mitwochs und Freitags 7 >/ , Uhr sind SchulmeffenSamstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .___________

Gottesdienst , Adelhaidstrabe 12 .Am 25 . Sonntage nach Trinitatis Vormittags 9 Uhr : Predigt -Gottesdienst .
----------- - ----------------- ------ -------- Pfarrer Hein .

WreSSadeittr
Idstein , wohnh . dahier . — Der Buchhändler Peter Müller von Löwenbrücken , r
wohnh . zu Mamz und Clara Auguste Franziska Lesimple von Cöln . wolmh .
zu Mainz , früher dahier wohnh .

' •
Berehtlicht : Am 11 . Nov ., der Kellner Johann Philipp Eschenauervon Lautert , A . St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Th -resia Werner von

Presberg B . Rudesherm , bisher dahier wohnh . — Am 11 . Nov ., der Gepäck -
bestatter Franz Dieser von hier und Elisabeth Möcks von Würges , A . Idstein
bisher dahier wohnh . — Am 11 . No »., der Kaufmann Johannes Gaffen von

und Marie Elise Antonie Kraus von
Stambach , orsher dahrer wohnh .
. .. , ? bst " btn : Am 10 . Nov ., Regine , geb . Block , Witwe des Leder -
^ ndlers I « aias Judas , alt 79 I . 9 M . - Am 10 . Nov , Friedrich , S . desKellners Wilhelm Bach , alt 1 I . 1 M . 10 T .

'

Srenkfurt , 11 . Norm
« eld °« ourse .

Pistolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . ® .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 „ 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 48 - 53 Pf .20 Frcs .- Stücke . . 16 , 12 - 16

*

Sovereigns . . . 20 w 30 - 35 ,
Imperials . . . . 16 „ 65 - 70 .Dollars in Gold . 4 , 16 - 19 ,

über 1875 .

_ „ Wechsel -« ,urse .
Amsterdam 168 70 B . 35 ®
Leipzig 100 B .
London 208 30 —40 6.
Paris 80 65 B . 50 ® .
Wien 176 70 b.
Frankfurter Bank -DiScanto 6.
Preußischer vank -Disconto 6.



alt nnn ^ Swdt ^ meMr legte södaim schtteßW « ne f^ e . große

n » . . ' r * - II. .. . . .«yv.* w^ v um IIICUIUI IVCLVCHIvnnien .
gn / » traffatnrner üotn 12 . Nov . Dem Schuhmachermeister Wilhelm
Überaus Egenroth hier wohnhaft , wurden im Laufe dieses Sommers vonnpt ywtrnit non L.r hßnk '»fA.* a . cm . r> . ■ m - ■. . . . . .. .. .

dem der Bauausführung zu « Men Ko^ nLn chla ein Berücksichttgung etwa erforderlicher breiterer Anlage der Baugrube , etwaiger
_■ *> ' -- T*” -**•| |*/ **•. . |C.Jrc . eine Erdbewegung von 6940 Cm .

^ gesehen von den durch ungenügende Absteifungen veranlaßten Ein -
5329 ergäben , so daß also erheblich mehr ver -

tiprhöftniff * nnf h»r niCXtvAr #« .>1X1 -_ ____C. 1...

gefe ^ en werden mußte . - Auf das wiederholte Gesuch des städtischen Arbeiters
beschlossen , baßes bei bem früheren

« cheihm Mttel nnd
el !}et Kommission von Fachmännern ,

^ münbuna in k
” bJ ®

e,9te ? n b,er ® anb stoben , um bei der demnächstigen
»i» , wie L der ^ i^Ä ?° chcanal einen Einsturz zu verhüten , uu,nu lqm
D>- Bau -ComnüM ^ n-

em ähnliches Unglück vorkommen könne .
Gomntifftn»

0^ r i beantragt , von der Berufung einer Sachverständigen .
l' i

* 6b,tÖf "
;

und falls Gesuchsteller Bedenken hege , fo mög ? er
Nflbe $ ,tent ^ r £ t ^ totoco11 8<b.‘ n - Dieser Antrag wird genehmigt ,
»"vorheraeleb/n , » äkflt uemer weiteren Eingabe vor , daß ihm durch
kett U ? « n 8J° bet . S ^ abcJ1 °« tstanden , insbe - . , einem Gebiete .
* * * 4 » Ä 2 ? " S "WÄX TÄI !

"* ” " fcnW -

_ ।--- viuiyucm VIC ’dKTVl Tmia -
Ifiüffer Wurden d' eselben nicht alsbald abgeholt , indem die Ehefrau
Fuller erklärte , siehabe jetzt noch kein Geld , Weber möge die © tiefe ! noch

r^ ,onat dEhalten , wo sie sie alsdann in Empfang nehmen
r °Ue

™ ^ ra t d ' esklben aufzuheben , erklärte Weber am 8 . October der Ehe -

oiM
»' ««nüber er habe die Stiefel verkauft . Bei seiner Vernehmunggibt derselbe an , die Auftraggeberin habe versprochen , die Stiefel alsbald“ * , (n und dieselben zu bezahlen ; so aber hätten sie 9 Wochen bei ihm

•£ ;e56n ' Er habe mündlich und schriftlich die Eheleute Müller an das Ab -
m/ji ? ct

” erinnert , dies sei aber fruchtlos gewesen und darauf habe er
s" ur 4 / , fl . verkauft , während er für seine Arbeit 5 fl . zu fordern gehabt

ha " e aber m keiner Weise eine Erlaubniß zum Verkauf dieser
iackmännern I ÄL ® ' 8' " bcr Geringfügigkeit des Objects hat das Gericht mildernde
?SE I ^ stände angenommen und verurtheilt den Angeklagten wegen Unter -

i bämtFihm I « M3U"-8f <r
“ Geldstrafe von 15 Mark , an

'
deren Stelle im 9H $ t =

„
Wiesbaden , 12 . Nov . (CurhauL . — Zweiter humoristischer

Unterhaltungs - Abend .) Derselbe war in gleicher Weise angelegt wie
berzenige am vorigen Montag . Die zauberkünstlerischen Vorstellungendes

brachten , wie es derselbe versprochen , durchgängig Neuesund höchst Interessantes . Dieser Künstler st unstreitig einer der Ersten auf
iiTm t? eblete- ® r roei & dllles in amnuthende Form zu kleiden und soUeberraschendes zu erzielen , daß man in der That an Wunder glauben
mochte . Der ^ Besuch war diesmal in Folge des ungewöhnlich ungünstigen

__ Ekp - vttto « r Langgafse Sto . M .
Metzger Iohann Hetzel , Umbau seines Wohnhauses in der a I . .L , ----- — --------- ---- — -
miter der Bedingung , daß Antragsteller keine Schlachtabfälle den ftäbtitoen I o „

Un
™ t

*lrt / r ' m ? n n, ° 9e fein Gesuch einer Erwägung unterziehen .
Lwälen zuführe und daß bezüglich de« Vorspringens der neuen Fenstern

"
allerdin ^ ^ ^ ,, -

" ^
" beE $ ' « Stadtbaumeister , daß der Unternehmer

rahmung den Vorschriften der Baupolizei -Verordnung entsprochen werde - i . JL ? Ergraben des Canales auf etn Stück Stadtmauer gestoßen ,7 de« Herrn Wilhelm Cron , Anlage eines russischen Kamins in I b
- lbm ? lr $r $ £ be,t verur acht habe , als man hätte voraussehen können -

Hause Marktstraße 84 ; 8 ) de , Herrn Rentner « BrbmmeAnag/ ?n « y ? *
Z

b“ 8 so sei dies Sache des Vertrags . Im Nebri n̂
Berauda an semem Hause Frank urterstraße 6b ) . Aus das an Königl Re ^ I drEi ^ nri ? ^ f gutes Zeuaniß . An dem Tage , wo
giermg gerichtete schon zweimal seitens des Gemeiderath « abschläalich be - I gewesen

Fn °drichstraße erfolgt , sei Pauly von der Arbeit abwesend
deutete Gesuch des Herrn Gärtner I . König , um Errichtung einer I ,̂n? , .ba6e ' r " st bis zur letzten Stunde einen Bürgen beigebracht .
Mtuerwo ^nung auf dem von ihm gepachteten , der Wittwe des Pete

^
r Koch I J1? ®? $ ” 9e *fi 3 ° bltag gewesen . Dem Herrn Stadtbaumeister

S ^ Fn ' ndstiicke iwi Distrikt „ Schiersteinerlach - wird beschien, zu L Neide "? ‘ » « K wie dies ja in neuerer
w' d-rn , d- ß .mtt Bezugnahme auf die in dieser Angelegenheit bereits erstatteten möae er » seineÄoctcr ist der Ansicht , Gefuchsteller
Autachten die Ablehnung des Gesuchs resp . die Aufrechterhaltung der dies I / tb,lt <n Mündlich ausfuhren und erst dann könne sein Gesuch
ss'US-n Forderungen beantragt würden , umsomehr , als die in Fachwerk er ^ I u-erden Herr Philippi : Pauly habe sich die Schuld
nchtete Backsteinhütte , welche zetzt durch einen massiven Anbau auf die doppelte I niffe

d ° 1 " ausreichend auf alle eventuellen Vorkomm -
Grundflache gebracht werden soll , ursprünglich selbst nur auf Widerruf ae - I ■3?orb

» tJJ *1’ Die Verfahrungsweise sei jedoch nicht
aehmigl ist und auch nach der projectirten Vergrößeruna keineswea - snr I ,™? kt9en ' ” 1* *n öffentlichen Blättern diese Angelegenheit breit zu treten
Verschönerung der näheren Umgebung dienen würde . Besonders wird noch Ä stier

' " Ä ' " ' ®s » dem Herrn Phittppi , als
hervorgehoben , daß bei einer Mehrung derartiger Bauten in freiem Felde I rnthsmifniiA ? rru(t ausgeubt werden , den sich wohl kein Gemeinde -
d-r Feldschutz immer mehr illusorisch werden würde . - Einer eina^ benden I I

b fallen lassen könne . Der Beschluß geht endlich dahin , der
Debatte unterliegt das Gesuch des Herrn I . Zingel sen um Ableonna nnh I ® ' f“ $ .fteaet n.W erst feine Arbeit ausführen und alsdann soll seine

'
Ein -

Bieberaufbau seines Hauses große Burgstraße No . 9 und Errichtuna « nes I ann ^ n
”

,roettr” " anbeim gegeben werden . — In einer anderen
Anbaues an feinem Haufe kleine Bnrgstraße No . 2 . Bei Genehmiauna di7i s ™ n , Äf9Ä -

' ^ cht Herr Maurermeister H . Seids um Auszahlung
E -such-S st-ll Königl . Polizei -Direction darauf aufmerksam gemach ? roitb Anbetracht der dargelegten Umstände ^
daß nach dem Wortlaut der SS- 60 und 61 der Baupolizei -Vttmdnu ^ a d?e I Sr ? . \ «

b " ' tl \ ®r6
«

,t <run9 b- r Canalbaugrube in der Saalaasfe nicht
frojecttrte Höhe des Neubaues ad ca . 18 Meter bei der gerinnen Stroben I ‘ ” 2t1Unb baö Quantum Mehrarbeit nach vertragsmäßigem Preise
b« ite m Mittel ca . 10 Meter nicht zulässig sei, wobei indesfen anbeim -n ^ " betenen Betrag entspricht , zur Auszahlung genehmigt . - Die Lanalbau -
geien sei» dürste , eine Abänderung dieser Paragraphen bezüglich der tbe/ls I was tbe » mels ?n !» e

r i ch richten an den Gemeinderath ein Gesuch ,Straßen ber inneren Stadt bei Königl . Regierung zu beantragen da I aufaef & 6p
' «» ‘ WH - Unter Anderem ist darin

saetischdie betreffenden Be chränkungen der gestatteten Löben fi* «u I sie als fleißige , ftreb ame Männer sich ein kleines Capital
richt wohl durchführbar bewiesen 6a6en ( ® Ära6e ) unb ^ bei der Canal -Arbeit in der Friedrichstraße ihre Habe und IhrM°er ältnißmäßige Beeinträchtigung der Grundstllckbesitzer kaum durchführbar Eonoies

wenn ihnen nicht für die durch die Tieferlegung des
st.n dürften . Im Uebrigen wird auf die Bestimmungen d7r Baupoli ^ ku Tbeil

Mkter Lange entstandenen Mehrkosten eine Entschädigung
Setorbnung,der vor tue Baulinie vorspringenden Gebäudetheile verwieien . I cLeiierkeii !DCaen' rrla ' J !e - f° ° rm wie eine Kirchenmaus " werden .
Nachdem sich Herr Dr . Pagen stech er ans Gefundbeitsrücksi -Mpn I feit .) sollte der Geweinderath hieraus nicht näher eingehen , so be-

t
bie Beschränkung der zu hoch zu errichtenden Häuser inner - I leaen

" ^
Den

"
f? rr

® e’ud ;. Königl . Regierung zur Entscheidung vorzu -
aussprecheu , sink, die Herren Gaab und S chm i b t entaeaenqefei « I rolr ? auf ' ‘5* Gesuch erwidert , daß die Stadt

ter Ansicht , insofern als dieselben zu bedenken geben daß bierbet bte I bem CanalbamUnternehmer , Nkauiermeister K̂ürzer , in Vertrags -
finanziellen Verhältniffe unserer Bewohner in Betracht kämen und daß ein I « eâ n ^ n̂ nw

" " " ^ ^ n sich dieselben als dessen Subunternehmer
Rmderwerth der Gebäude eintreten würde . Der Beschluß des ßOmpinh ? I

roe ®
(
cn ^ ? aiger Ansprüche zu halten haben würden . Der Gemeinderath sei

ta hs geht dahin die Ban,Commission zu beauftragen
'

bezüglich
® 'rTo± » v

bcr 8 ° 5e ' ben ^ ^ chstellern Geld zu bewilligen , als dem -
nehmenden Aenderung ber betreffenden Parasraphen bestimmte Vorfchläae I dem

unter welchen bie Antragsteller ihre Arbeiten von
>“ ~ Der Unternehmer be « Canalbaues auf dem Michelsberg H » ! I bauvtete/Nekrô en

'
e

' ' '
e^ ^ bI" ' ntlcbt Bdannt s" «n , als ferner bie be-

Maurermeister Paul .y , beansprucht noch für Verleauna des Trnhenhn ^ a I „
" ^ " t?n Mehrarbeiten factisch nicht geschehen seien . Es fei allerdings eine

etn plus von 61 Mark . Der Gesammtanschlag wird hierdurch nicht üb « - I Wchie
^DipspÄpon̂ ^ L ^ " b"

<̂
" ^

-Nsh >nkr nach dessen Zugeständniß verur -
sihmim unt , wird auf Antrag des Herrn Stadtbaumeisters dem Sef uchsteller I d -s

b ?
» -E ^ " ^ " tirt , dieselbe betrage jedoch kaum ein Viertel

dieserBetrag bewilligt , zugleich aber beschloffen daß mit Berno I ” ° ^ ' tragstellern Behaupteten und falle der Stadt nicht zur Last
«ertöte Jahreszeit , die Sanalarbeifen Auf auf beej )or - I Uebngens seien in bem bet $jauan6fiii >rnnn J
Frühjahr unterbleiben sollen . — Ein weiteres <̂ s^ des Lerrn ^ ,u

^ °" I « srua,icyiigung etwa erforderlicher breit »

d̂ nâ -n
° ^ " V ' " ^ ubringers , behuss Entwäs erLg beTgr ^^

R ÄL ? Neugasse , wird unter folgenden Bedingungen willfahrt ,
'

aefdäebenbar? Uunh9 <ntik unter £ et,,t Aufsicht des Brunnenmeisters Jacob
,oatl und i ) ber rc . Pauly zuvor nach bcr ihm npppjla k, „ 1 7-' - ..... “> i« - « uu-i siieu lacnicy icywierige « oven -

Anweisung ben alten Canal b » Kirchgaffe voll - weien o^ wi ^ ßpi
® trr »

e ■“ id )t aroßem Maße vorhanden ge¬ständig dicht abzufangen hat , sodaß aus demselben in die A »nor » i>- I i
0 8 ®eJ ber vorgeschricbenen Ttesenlage des Canales vorau «-

2 ' * * Herr Meckel stellt sodann die Frage auf , warum das sich I £ v8 Gesuch des städtischen Arbeiters
Sftbe - ^ a2et , n dem Canal nach der Höhe hin abgelaffen und nickt I n m ™ bTa n,n <ti,°.

n ^ “ ,2Dlr? beschlossen , daß es bei dem früherenmtte st emes Ausgusses in ber Erbe nach bem alten Faulba -töanal abaele U I f
- r ^ xl (,tba !tfnr.

ba ? T? nt bt,‘ b,r Stabt nicht vorhandenEde , je mehr ber Unternehmer pumpen lasie befto mehr smnnlr I ™
® cr Stadtbaumeister legte sodann schließlich eine solche großekommeer. Gegen eine solche Vorrichtung spricht sich der Stabtbaumeis ^ Iu « I

^ " iahl von BertragsabschlLfsen zur Genehmigung vor , baß dieselben in der
möchteals Techniker hiergegen protestiren . HerrMeckelist nicht aeaen die Veröd I ®' ®e?>

r oudenden öffentlichen Sitzung nicht alle erledigt werden konnten .
solDng de« Zubringers , allein er könne , wst er angibt Techniker

^^
stellen melckp I

tam ^ \ vom 12 - N ° ° Dem Schuhmachermeister Wilhelm
borgeschlagene Ableitung für richtig anerkennen würden - im Uebria ?r I br -r roolnia^ ” utben im 2aufe dieses Sommers vonWe ^ rHerr Stadtbaumeister als städtischer Bediensteter nickts , ü » rrnpftirpn I Ehefrau des Theatcrsangers H . Muller ein Paar Bchaftenstiefel über -

s und I gestellt waren mnrbpn
®

htofoT^en »•;* * J

sss3
.Ptotefiittn « ,,^

"
CiSieU Cbl ^ ert ^ cret nimmt instand an bem Wort

M @ehnrf«mittb *R ber Ansicht , daß hiermit eine Verweigerung
gtuhtt/, ?

1
'n8 ausgesprochen wurde . Dem sei aber nicht so Der Lerr

er werde die Arbeit ausführen , aber fü !
iittn stabthnnm ^ ft aw r ‘ ' n ' ^ ^ antroottung . Das ist bie Ansicht des
mdigunq der nock w -n

und ist hier ganz richtig gehandelt . - Nach Be -
« rd die Verabstilonna ßan ! erquicklichen Discussion
bingungn a;

un9 be8
^ Zubringers unter ben gestellten Be -

J < « ftt ’
JÄ ™ * w

ÄX ” ” 1“ " « n 1



Wiesbadener Lagbiatr

der L . Echellenberalchen Lef -Bndünidere : m « Nesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Ä- Qtüti in : ® Wl >abc7

* ) In Betreff der Bezugsquelle verweisen wir gleichzeitig auf tro 3 »'

feratentheil d . Bl . D .

Wetters weniger reichlich , und eS möchte nicht unwahrscheinlich sein , daß

durch Anordnung einer nochmaligen Vorstellung den Wünschen vieler Freunde
der Zauberkunst , welche auS genanntem Grunde gestern nicht anwohnten ,
entsprochen würde . , ~ _ r

+ + Wiesbaden , 12 . Nov . Herr Steinhauermerster D . F . Dehwald
bat sein Haus Castellstraße No . 8 für 16,550 fl . an Herrn Schreinermeister
Friedrich Schalck und Herr Backsteinbrennereibesitzer Jacob Rückert

sein Haus Feldstraße No . 18 an Herrn Weinberg -Oberausseher M . Dorn

dahier für 19,590 fl . verkauft .
H . (Handels - Register .) Da » seither unter der Firma grubt .

Seher betriebene Handelsgeschäft ist mit allen Aktiven an den Kaufmann

Herrn Stephan Lieber übergegangen , der dasselbe unter eigener Firma
weiterbetreiben wird .

? (Personalien .) Die Actuare Götsch und Schwinn sind an da «

hiesige Amtsgericht versetzt , und der Regimentsmusiker Otto Hardegen
aus Mainz als Gerichtsbote bei demselben Gericht angenommen .

f * Der Taunus -Club beabsichtigt den Bau eines Tempels aus der

Felsenkanzel unweit der Spinnerei Hohenmark . Die Ausführung ist für da «

nächste Jahr vorgesehen .
♦ (Kunst - Verein .) Wir machen auf da » dermalen ausgestellte Bud

von Pros . Boettger in Düsseldorf aufmerksam , auf das wir an dieser
Stelle noch näher zurückzukommen denken .

• Gelegentlich einer Besprechung in einem Dresdener Blatt über die

Aufführung der 6 . Symphonie von Rass schreibt derselbe an die Redaktion

jenes Blattes einige allgemein intereffante Angaben , wie er das vielberedete

Motto verstanden wissen möchte : Gelebt — Gestrebt , gelitten , ge¬
stritten — Gestorben — Umworben . „Das Leben des Künstlers
als solchen ist Streben . Dieses Streben selbst ist nichts anderes als der

fortwährende Kamps gegen die Negation — Leiden und Streiten . Der

Künstler kämpst aber nicht mit profanen Mitteln , nicht polemisch , sondern
indem er die ihn beseelenden Ideen fortwährend in neuen Manisestatronen
entwickelt . Dies soll der 1. Satz von der erhabenen , der 2 . Satz von der

humoristischen Seite darstellen . Der 3 . Satz , wenn gleich quasi marcia

funebre überschrieben , schlägt doch , wie schon der Refrain am Anfänge an¬

deutet , mehr den Balladenton an ; er soll die Todtenklage derjenigen

darstellen , die den Erlegene « betrauern . Der 4 . Satz ist keineswegs eine

Apotheose im gewöhnlichen Sinne . Vielmehr beginnt er mit der Freude da¬

rüber , daß der Hingeschiedene auSgelitten , bis dann die Stimmen angesummt
kommen , dir da finden , daß derselbe doch „so gar übel nicht gewesen sei "

,
und die Idee , die derselbe im Leben verfolgt , endlich mit dreister Acclamatwn

Ein praktischer Arzt , der Doctor medicin . A . Groyeu ,

Stabsarzt a . D . in Hamburg , gibt nach einem Redactions -Artikel d. BreSi.

Jnt .- Bl . über Dr . Tiedemann « vielfach empfohlene chinesische Peads ao-

Präparate gegen Schwitchezustände nachstehende « medicinische Urtheil a«:

Die schwere Aufgabe , gegen Schwächezustände ein sicher wirkendes MN «

zu erfinden , hat Herr Dr . L. Tiedemann in Stralsund in glänzendster « em

gelöst . Ich kann der Wahrheit gemäß attestiren , daß ich die Dr . Tiedemaim -

schen Pen - tsao - ä )iittel , bestehend aus einem Elixw und Balsam ) , M °u

weitaus besten , wirksamsten und zugleich nützlichsten aller bi « letzt vor °m>

menden gleichnamigen Präparate halte . Es finden sich nämlich keine SwM ,

welche momentan reizen , scheinbar die Schwäche beseitigen , sondern I« y -

welche in der That im Stande sind , durch Verbesierung der Bliümasse

Stärkung de « Nervensystems indirect seine rasche und sichere Wirkung yn

beizu ühren . Diese beiden Präparate verdienen somit in den ersten wi

aller bi « jetzt bekannten und bewährten Mittel dieser Art gestellt zu wer»

und sind besonders den Patienten , welche nutzlos andere Mittel gebMM

haben , als ein heilbringendes und säst unentbehrliches Kraftmittel mit W

zu empfehlen .

Er riß mit dem feurigen Lied „der Sohn der Traube "
, womit er schon

öfters den Kreis seiner Freunde entzückt hatte , zum wärmsten Beifall hin,
und die vcrständnißvolle Art , mit der er die Arie aus der Schöpfung „Gleich
öffnet sich der Erde Schooß "

, vortrug , wird ihm jeder Verehrer Haydn 's ge-
dankt haben . Wie er namentlich den letzten Theil dieser Arie , da , wo

"
sie

den Charakter eines Gebetes ännimmt , mit dem Ausdruck wahrster Empfindung
fang , kann nicht genug gerühmt werden . — Vorzüglichen Dank sind wir den
beiden Herren Director und Dr . Brück schuldig , die , trotzdem ihre Zeit
von ihrer Berufsthätigkeit aufs Aeußerste in Anspruch genommen ist , dem
hiesigen Verschönerungsverein in freundschastlichster Gesinnung ihre Unter -
stützung nicht versagten . Ueber ihr einziges Zusammenspiel , das in Wies -
baden bei so vielfachen Gelegenheiten in öffentlichen und privaten Kreisen die
Zuhörer erfreut hat , ist es nicht nöthig , etwas zu sagen , und Herrn Dr . Brück ,
der in der 6 -woli -Sonate von Beethoven für Cello und Clavier die letztere
Partie übernommen , wird Jeder um so mehr Dank wiffen , je genauer er
das herrliche Werk Beethovens kennt ; man konnte sich dasselbe schwerlich mit
mehr Sicherheit und Ausdruck und in einer gebildeteren musikalischen Weise
vorgetragen denken , als es hier geschah — wobei wir nicht unterlassen , zu
erwähnen , daß der Flügel , den der Biebricher Gesangverein dem Verschön erungs -
oetein bereitwilligst zur Verfügung gestellt hatte , dem Spielenden durch
seinen ausgiebigen und edlen Ton trefflich zu Statten kam ."

Aus dem Rheingau , 10 . Rov . Der Herbst hat in manchen Ge-

marknugen begonnen , mußte aber freilich in Folge des letzten Regens bald
wieder eingestellt werden . Im Allgemeinen aber kann man nun mit einiger
Bestimmtheit sagen , daß der 1875er in seinen „ Spitzen " jedenfalls viel

besser als der 1874er , im Durchschnitte gut , in den geringeren Lagen
aber theilweise auch schlechter al « der vorjährige wird . Die Quantität ist in
unserem Gaue eine selten erlebte , so daß mau allenthalben nur srohen Ge¬

sichtern begegnet . Bekommen wir jetzt bald wieder trockenes Wetter , so wird
es auch in den weniger bergigen Lagen „ edelfaule " Trauben in Menge
geben ; den bereits edelfaulen Beeren war der Regen selbstredend nicht von

Stutze » . Besonders günstig sind anhaltend die Aussichten in den vorzüg.

licheren Lagen Rauenthal ' s und Rüdesheim ' s ; weniger glänzend da¬

gegen im mittleren Rheingau . Geschäfte find in 1875er » » och wenige ge¬
macht worden , war natürlich ist , und zwar nicht nur des knappen Geld-
iandeS und der Uederspeculation tn 1874er Weinen wegen — die größeren

Besitzer verkaufen eben Nichts — sondern nehmen den „Renen " aus Lager
und hoffen ihn später weit günstiger an den Mann zu bringen ; und
in kleineren Weinen sind die Händler jetzt wieder genügend versehen,
können auch noch im nächsten Frühjahre für solche Waare gut aukomwen .
Unter dem Preise aber verkaufen unsere Bauern nimmer ; durch den

hohen 1874er ist der Wohlstand des Rheingaues ohne Frage gewachsen und

ist daher , Gottlob ! auch der kleinere Mann nicht zum Verkaufe gezwungen.

Im Ganzen kann man bis jetzt vom 1875er Herbst sagen : „ Vieler und guter
Wein !" Er hat einem allgemeinen Bedürfnisse für lange gründlich ab¬

geholfen . — Da es bei uns mitunter an Fässern fehlt , so sind die Faßpreise
zur Zeit sehr hoch ; eS hat eben fast allenthalben , besonders in den Berglagen ,
mehr Wein gegeben , als man erwartet hatte . In Lorch und Laub ist
die Maffe geradezu unerhört . Qualität sehr gut . ( M . Ztg .) ,

— Was eine verheirathete Fran nicht umhin kann , zu denken , ist nach
einem englische » Blatte Folgende « : 1) daß sie mit sechszehn Jahre » em sehr

hübsche « Mädchen war ; 2 ) daß sie sehr viele schöne Heirathsanträge Ham
oder doch hätte haben können , wenn sie gewollt hätte ; 3 ) daß alle ihre

Freundinnen um sünf Jahre älter sind , als sie angeben ; 4 ) daß sie ein sehr

gute « Herz hat ; 5 ) daß ihr Gatte viel reicher sein könnte , wenn er stets

ihrem Rathe gefolgt wäre ; 6 ) daß die Leute aus der Schönheit Dieser «der

Jener viel zu viel Wesens mache » ; 7 ) daß ihre Schwiegermutter eine der

unleidlichsten Personen der Welt sei ; 8 ) daß ihre Kinder viel hübscher sind,
als die der Frau A ., B . und C . ; 9 ) daß sie gerne wiffeu möchte , oo ihr
Mann , wenn er ausgeht , sich auch immer dorthin begibt , wohin er zu gehen
erklärt ; 10 ) daß ihr ältester Sohn ganz dem Vater uachgeräth ; 11) dH

er sich wegwerfe , wenn er Fräulein Z . heirathete ; 12 ) daß sie alle alten

Jungfern herzlich bemitleidet . , ,

* (Literarische ».) Rach dem Ausspruch eine « spanischen Königs ge¬

hören gute Bücher zu denjenigen Gegenständen , die durch da « Alter besser
werden . Die s. Z . mit so vielem Beifall angenommenen „ LebenSregcln von

Gras August von Platcn " dürfen wohl zu den „ guten " Büchern gezählt
meiden und ist es deßhalb mit Dank anzuetkennen , daß die Verlagshandlung
von Kitzinger in Stuttgart dieser classische Büchlein der Vergessenheit ent -

riffen und es in eleganter Ausstattung zu dem billigen Preis von 50 Psg .

allgemein zugänglich gemacht hat . . „ ,» Bon allen Seite » kommen die Nachrichten Uber die Verheerungen , die

der Sturm der letzten Tage angerichtet hat . Namentlich hat er c« aus die

Telegraphenstangen abgesehen gehabt , da der Verkehr fast nach allen Seiten

unterbrochen oder gestört ist .
— Jagden an Sonn - und Feiertagen können polizellicherseits

nicht untersagt werden . Diese Erkenntniß de » Obertribunals bezieht sich aus

eine Polizei -Verordnung der Regierung zu Arnsberg , » ach welcher die Aus¬

übung der Jagd an Sonn - und Feiertagen gänzlich untersagt wurde und

zwar ohne Unterschied , ob sie auf geräuschvolle Weise nut Hunden und

Horn oder in sonstiger Weise au «geübt werde . „Es ist gewiß anznerkennen ,
bemerkt das Obertribuual in seinem Erkenntniß , „daß die Ausübung der

Jagd unter bestimmte » Umstände » , also nach der Art und Zeit , sowie dem

Orte der Ausübung eine Störung der SountagSseier herbeizuführen geeignet

ist , wie denn auch beispielsweise sür Preußen die königlichen Regierungen
durch ministerielle Verfügung daraus hingewiefen sind , Störungen der

Sonntagsfeier durch Treibjagden schlechthin , sowie durch andere Jagden

während der Stunden des Gottesdienstes mittelst entsprechender Anordnun¬

gen entgegenzutrete » . Daß aber die Ausübung der Jagd an Sonn - und

Festtagen bedingungslos geeignet sei, eine derartige Störung mit sich zu

führen , kann nicht behauptet werden und die Polizei - Verordnung enthalt

daher mit der gebotenen gänzlichen Untersagung der Jagd an Soun - und

Festtagen eine Beschränkung der persönliche » Freiheit und des Bedürfnisses
de « Einzelnen , welche in der Vorschrift des § . 866 ad 1 R .- St .-G .-B . keine

Rechtfertigung flndet . "
, . , ,• • Biebrich , lieber baS am 8 . b . M . zum Besten beS hiesigen Ver¬

schönerungs -Vereins stattgehabte Concert berichtet die hiesige „T .-P ." u . A . :

Die Ausführung sämmtlicher Nummern des Programm « ließ nichts zu
wünschen übrig . Dian weiß in der That nicht , was man mehr bewundern

soll , ob das meisterhafte Zusammenspiel der Herren Gebrüder Lüstner m

dem wunderbaren OmoU -Trio von Beethoven , ober ihr gediegenes , seelen¬
volles Einzelspiel , bas , von einer vollendeten Technik getragen , sich m dem

von Herrn Hof -ConcertmeisterO . Lüstner vorgetragenen Violin -Concert von

Vieurtemps bis zur binreißendsten Virtuosität entfaltete . Nicht minder ver¬

dienten und fanden Anerkennung die Gesangsvorträge „unserer einheimischen
Kraft "

, des Herrn Dr . Kraft , dessen prächtige Stimme fett dem vorig -

jährigen Concert noch an Rundung und Adel gewonnen zu haben scheint .
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Frisch eingetroffen :

Heleteiner Awerterw »

geräucherter Lachs ,

Gänsebrüste ,

Gänseleberpasteten
von J . Fischer in Straßburg ,

( ÄäHseleberwM/rst )

Restauration Rieser ,
41 Schwalbachersttatze 41 . 486

Heute Abend :

prei -

Württemberger Hof ,

Kirchgafle 33 ,

.Mhlt : Mittagstisch von 50 - 70 Pf . , Frühstück täg -

7hon 9 — 11 Uhr Vormittags , einen alten und neuen Schoppen

»Mfdtod « , sowie einen neuen , guten Schoppen Hallgarter
HT & met von 50 - 70 Pf . und 1 MaU

g Achtungsvoll C . Hollstein .

Restauration Brönner ,
23 Nerostratze 23 .

Von heute an Rheinganer Federweitze « per »/. Liter

M 1874r */4 Liter 25 Pfg . , Geisenheimer */* Liter 35 Pfg -,

Mm Bordeaux - Wein 45 Pfg . Vorzügliches Lagerbier , jeden

W gutes Frühstück empfiehlt J .

NB . An Weinzimmer wird auch Bier verabreicht . 3527

Teüffelwurst ,

Strassburger lieber wurst ,

Frankfurter Würstchen
re . re .

bei A . Schirg ,

3478 Königl . Hoflieferant .

Frischer Salm N7

Gänsekeule
j . C . Ke iper , Kirchgaffe 32 . 3538

sttsch eingetroffen bei
__ _____________________

Frische Wald .Hasen
|iet Stück Ml . 3,40 . , gespickt M . 3,60 . , Rehziemer und Reh -

brate « , Fasanen , Schnepfen , Wildente « , sowie alle

anderen Arten deutsches und franz . Geflügel zu den billigsten

Tagespreisen bei ra ►

3556  Ign . Dichmann , Goldgaffe 5 .

I » Qualität Rindfleisch .
.

. . Psv . 40 Pfg . ,

auch in jeder Art zubereitet , empfiehlt
3522

_______

°

_________
J . Tt . Baur . TaunuSstraße 6 .

Pomm . Gänsebrüste ,

la Qualität Hammelfleisch . & ^ d . ^ 0 Pfg .

sortwührend zu haben bei Marx , Metzgergafse 2S . 3136

Grobes Lager in russischen und Hamburger Cigarette « ,

iuchortirten Havanna und Manilla , sowie anderen Zigarren zu sedem

Preise bei A . Markgraf , Adelhaidstraße 10a , 2 . Stock . 3228

Kleider - und Maschinen « ähereien werden angenommen

Feldstraße 6 , Frontspitze .
1,5241

Strickwolle getroffen , empfiehlt
89 Chr . Maurer , Langgasse 2 .

Wegen Aufgabe des Artikels verkaufen Pan «

toffel und andere Buntstickereien unter Ein¬

kaufspreisen E . & F . Spohr ,

3364 Kirchgaffe , Ecke des Michelsbergs .

Beste Gummischuhe ,

Wletersehnbe und - Stiefel
, ?S ’S

empfiehlt billigst _____________
Fischer , Metzgergaffe 14 . 3265

Holzschuhe
mit Leder überzogen , sowie Filzschuhe mit Holzsohlen empfehle zu

den billigsten Preisen . A . » örlach ,

3101 MichelSberg 7 , Ecke deS GememdebadgätzchenS .

weiden billigst besorgt .__ __ ___

Die Spalierlauben - Fabrik von w . Gall
,

Dotzheimerstratze ,

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillo « s , Laube « , Lau -

berrgä « ge « , Wa « dberleidu « ge » und Einfrieviau « -

ge « rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .

recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen

zur gefl . Auswahl bereit . 7 —

Billig .
'
. Kohlen '

. Billig .

Von heute an kostet beste Sorte Ruhrkohle « das einzelne

Malter 3 Mark 43 Pfg . , der alte Kumpf 26 W , neue Kumpf 17 Pfg .

2ß01 Cnstav Hahn , kl . Schwalbacherstraße 4 .

Attsverkauf von Schuhe « , Stiefel « und Pa « toflel « ,

sowie Wi « ter - Schtthe « . Um damit zu räumen , werden die .

selben ganz billig verkauft MichelSberg 2 im Laden .

NB . Reparaturen an Schuhen und Gummischuhe «

Kohlen . Kohlen .

Erste Qualität Ruhrkohle « per Fuhre 18 M . 50 Pf -, sowie

Korkspäne ( das reinlichste und beste Matenal zum Feueranzünden )

fei Eschbacher & Aller ,

3469 __
Dotzheimerstratze 24 .

b
'

trt starker , zweiräderiger , gebrauchter Möbel -

karren ist billig zu verkaufen . Näheres Ellenbogengaffe 15 bet

A . H . Linnenkohl .

Eine stlberne Broche gefunden . Näh . Louisknstratze 24 . 2528

Em braves Mädchen findet sofort Beschäftigung . Näheres im

„ Holländischen Hof " .          ____ ______

Sofort wird rin braves Mädchen zum Servilen m zwei kleinen

Sälen gesucht ; daffelbe muß auch nähen und bügeln können ; auch

wird ein junges Mädchen zu einem Kinde und sonstigen Aushilfs¬

arbeiten angenommen . Näheres bei I . B . Baur , Taunus -

^
Ew braves, reinliches Mädchen kann gute Stelle erhalten . W

m
Ein MüdcheEfür leichten Dienst gesucht TaunuSstraße 21 . 3343

4 - sofort eine durchaus zuverlässige Person zu

( SnltCDt 3 Kindern von 3 - 6 Jahren . Nur solche

mit den besten Attesten mögen fich Rheinstr . 5 , Part . , m^ den . 329O

Ein starkes Mädchen vom Lande wird in eine htefige Restauration

X
’ X * « tti e

Küchen - und Hausarbeit und haben die besten Zeugmffe . Näheres

Schwalbacherstraße 22 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 3508

Ein einfaches , solides Mädchen gesucht Adolphsaller 25 , Part . 3543
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Ein Dienstmädchen gesucht . Näheres Schwalbacherstraße 23 , zwei
Stiegen hoch . 3529

Eine perfekte Herrschafts - Köchin , mit guten Zeugnissen
versehen , sucht eine paffcnoe Stelle . Näh . Geisbergstratze 18 . 3336

Drei Weihnachten .
Erzählung von Ernst Wichert .

(Fortsetzung .)

Weriistatte F . Sgsasgft » " « ° ° »

A " ^ ' ulicher Arbetter erhält Logis Kirchgafle 10 , Hinterhaus . 33196 ® rbettet tann Schlafstelle erhalten Frankenstraße 9
' ' woa -

3403

_ in .

t „ nna ?nn !snä^ ft
; Ä ,

toar sür Deutschland und Frankreich ein bedeu -
tunzsvolleS . Auf die bekannten Ereignisse in Ems folgte die Krieas -

Mnt ^ Un9 '
«

bte belderseitigen Heere rückten gegen den Rhein . Nach
m

' °
»

er ^ ^ reichen Schlachten drangen die deutschen Truppencorps
gegen Pans vor geführt von dem greisen König , der schon als Jüngling

Ein braver HauSbursche wird gejucht im „ Deutjchen Hof "
,

Goldgafle 2 . 3036
Ein Schuhmachergehilfe gesucht Karlstraße 6 . 3481
Möbelschremer gesucht Moritzllraße 32 . 345z :

Ein tüchtiger Maschinenschlosser
findet dauernde Beschäftigung Aarstraße 3 . 3489

Ein junger Mann (verheirathet ) , der geläufig - « gttsch und
franzosisch sprüht , sucht cm Placement als Portier oder

° uch geht derselbe mit Herrschaften auf Reise « .
Näheres Moritzstraße 11 .

'
355 g

Ein Schreinerlehrling gesucht Mauerpaffe 23 .
_____________

2937
36,000 und 70/000 Mark auf 1. Hypothek « und 20,000 Marl

werden auf 2 Hypothek « sofort zu leihen gesucht . Offerten unter
A . VV. No . 29 in der Expedition abzugeben . 8385

Billig zu vermiethen .

Bleichstra ße 8 ist die zweite Etage , bestehend aus Salon , 4 3itn «
m «rn , Speisekammer u . s . w . , zu vermiethen . Näh . daselbst . 20820

3 , ’ dem Deutschen Hause , ist die
mbblme Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern und
Kirche , zum I . October zu vermiethen . 19220

Hklenenstraße 6
^

Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist «in freund -
lnhes , möblttieS Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Kirchgasse 35 ist ein möblirtes Zimmer mit Schlafkaüinet und
zwei Betten zu vermiethen . 2669

Metzgergasse 30 sind 2 Dachkammern sogleich oder auch iväter
zu verm . Näh . bei P . Schmidt , Taunusstraße 21 . 3099

HhemstraSSA 5 Sonnenseite , ist die schön
« r9 »1, “

k
möbl . Hochparterre -Wohnungmit Küche zu vermiethen . 20009

Rh ein strassfi 5 $ ber 2 - Stock von

sm » , . .
° 7 ~ 8 Ammern nebst Zubehör

^ bffeneitung auf drn 1 . October zu vermiethen . Näheres
daselbst Bel - Etage .

Kr6e fc34,iJ3a.rterle.'
ei " mi6L Zimmer zu verm . 3172

n
18 ,m Hinterhaus ist ein möblirtes Zimmer zu

3171

Möblirte Zimmer
ju verm . Näh . in der Buchhandl . von Feller L Gecks . 3192
Z ? " schöne Ammer unmöblirt zu vermiethen Feldstraße 21 . 3349
Ei » Möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen •

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped . 3354
bet 9afer

.
ne " ' st - ' n elegant möblirtes Parterre - Zimmer

_ . nkhst Kost zu Vermiethen . Näheres Expedition . 3435
^ ne Mansarde billig zu » et «

uuethen Albrechtstraße 5 , 2 Stiegen hoch . 6291

hier der Waffenzeuge eines entscheidenden Völkerkampfes war
December war die Riesenstadt mit allen ihren gewaltigen Forts
Belagerern amfdjtoff . , ,md - b, - sp - ,,, ;

'
m K . . » z SSfi

Schanzen und Batterieen wies jeden Versuch des Feindes zurück an» ,
'

brechen und eine Vereinigung mit der von Süden her anrückenden Arm
zu gewinnen . Aber noch gab sich Paris nicht verloren .

Ganz Deutschland sammelte Liebesgaben für seine braven
im Felde . Auch sie sollten ihren Weihnachten haben . Ueberall in t
Süßeren Städten wurden schon Wochen lang vorher die Transporte 2
bereitet . Damit sie gut an Ort und Stelle kämen und auch gerade benot

'

Freude bereiteten , denen sie zugedacht waren , erboten sich wackere Mänim
sie nach Frankreich hinein und wo möglich bis vor Paris ru beal »2
Auch Arnold ' s Vaterstadt hatte viele ihrer Söhne dort vor dein fteinbt
stehen und ihre Bürger gehörten von alter Zeit her zu den opferfrendi «-
sten , wenn der Patriotismus sich bewähren sollte . Ein Comite 2
Herren und Damen hatte die Annahuie und Beförderung der Gaben
übernommen , und von allen Seiten wurde nun eifrig gesteuert : auch die
Bauern aus der Umgegend strömten herbei und brachten für ihre tapferen
Söhne , was die Vorrathskammer entbehren konnte . Man hatte Anfanqs
gemeint , das Gesammelte einem anderen Transport mitgeben zu können:
nun stellte sich

' s heraus , daß mehrere Eisenbahnwagen zu beladen waren
und daß ein eigener Begleiter durchaus wünschenswerth sei.

Arnold Hammer bot dem Comitö seine Dienste an . Er hatte lanne
mit sich gekämpft , ob er sich in die Reihen der Streiter gegen den alten
Erbfeind einstellen lasten solle ; in der Schlacht für die heiüge Sache de»
Vaterlandes zu fallen , war ihm als ein beneidenswerther Tod erschienen
Auch fein Unrecht hätte er dann für gesühnt halten können . Aber die
Scheu , denen mit Waffen - ntgegenzutreten , die so viele Jahre ihn gast¬
freundlich aufgenommen , ihm Arbeit und Verdienst gegeben hatten , hielt
ihn davon ab . Gehörten doch auch seine eigenen Kinder durch ihre Mutter
und durch die Erziehung , die sie genossen , der fremden Nation an . Ander»
verhielt es sich mit partriotischen Liebesdiensten ; er verletzte keine Pflicht,wenn er sie den Freunden leistete , indem er sich ihnen mit seiner Kenntniß
der französischen Sprache und der Localität zur Verfügung stellte . M
man sein Anerbieten gern annahm , war selbstverständlich .

Hätte Arnold über seine Beweggründe zu voller Klarheit kommen
können , er hätte sicher gefunden , daß die Beruhigung , die ihm schon die
nahe Aussicht auf diese höchst beschwerliche Reise gewährte , nicht allein
aus dem Hochgefühl , seinem Vaterlande in irgend einer Weise nützlich
werden zu können , stammte ; er empfand , ohne sich

' s gestehen zu wollen,
eine geheime Freude darüber , sich wieder denen nähern zu dürfen , die et
s° gewissenlos verlassen hatte . Sein deutsches Gemüth , das sich bei (0
langem Aufenthalt in der Fremde und bei so naher Verbindung mit
Menschen von anderer L -prache und anderen Sitten auf die Dauer nicht
verleugnet und ihn endlich in die noch immer geliebte Heimath zurückge-
trieben hatte — dasselbe deutsche Gemüth ließ ihm doch jetzt, da diese
Seynsucht gestillt war , keine Ruhe , weil das Gewissen keinen Frieden
fand . Er hatte wohl bemerken können , daß seine Schwester und Schivs -
9er *n

<n >^ enn st ? buch ein lautes Urtheil zurückhielten , über di « Trennung
von Weib und Kind «ine ihm sehr ungünstige Meinung hatten , und der
Stadtsecretär Hopf , der sich bei seinem ersten Besuch fo herzlich bezeigte,
tme es bei einer aus verwandtschaftlichen Rücksichten geschlossenen Freuud -
chaft nur irgend erwartet werden konnte , zog sich jetzt sehr auffallend

zurück und vermied am liebsten ganz ein Zusammentreffen . Tanie
Lorchen , die gute Seele , brachte es freilich nicht über das Herz , einem
» s

' was Unangenehmes "
zu sagen , aber sie philosophirte gern in feiner

Gegenwart da herum und warf allgemeine Sentenzen in ' s Gespräch und
überließ es Arnold , sich davon herauszunehmen , was ihn etwa angehen
möchte . Sein Bruder endlich , der Schullehrer , hielt sich für verpflichtet ,
aUemat di « Wahrheit zu sagen , auch wenn er damit anstoßen sollte , und
glaubte gegen Arnold geradezu unredlich zu handeln , wenn er ihn nicht
auf den richtigen Weg zu leiten versucht «. Seitdem der Krieg ausge¬
brochen , hatte freilich auch er davon geschwiegen , aber das brüderliche
Verhältnis war deshalb nicht inniger geworden . Die Heimath schien
Arnold die alte Heimath gar nicht mehr , und wenn er auf den Friedhof
bor das Thor hinauswanderte und sich unter die entlaubte Linde au feiner
Mutter Grab setzte , fehlte es ihm nie an recht fchwermüthigen Gedanken ,
als fei da Alles , was ihn geliebt und verstanden habe , versorgt bis zum
jüngsten Tag «.

_______________ (Fortsetzung folgt .)
— — ;Vur die HerauSgtche oerantworcktch : A .

'



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M L « 7 . Samftag den LI November 187 » »
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Submissions - Auss chreiben .

Die Lieferung von 100 Cbm . Rheinsand und 50 Cbm . Mos -

bachtt Sand zu den Maurerarbeiten an den Wafserstollen int

Wnzberg soll im Submisfionswege vergeben werden . Die Liefe -

mngsbedingungen können während der üblichen Bureavstunden in

dein Rathhause , Zimmer Nr . 12 , eingesehen werden . Die Offerten
find bis spätestens den 22 . November I . I . Mittags 12 Uhr bei

bem Unterzeichneten einzureichen .
Wiesbaden , 9 . Nov . 1875 . Der Director des Wafferwerks .

____ ________________________
Winter . _____

Feuerwehr .

Die hiesigen Feuerwehrleute werden zu einer gemeinschaftlichen
Zusammenkunft aüf Montag den 15 . d . Mts . Abends

8 ‘/2 Uhr in die oberen Localitäten des „ Deutschen Hofes " ein¬

geladen . Tagesordnung :
1) Berichte und sonstige Mittheilungen über den Brand des Kaiser -

Hoses in Berlin und der neuen Schule in Frankfurt .
2) Das Streben des deutschen Feuerwehrmannes .
3) Vorzeigen und Erläuterung des Rauch - oder Luftapparates von

Schultz in Aschaffenburg .
Hierzu ladet im Namen sämmtlicher Führer ein
Wiesbaden , den 10 . November 1875 . Der Brand - Director .

Scheurer .

Cur haus zu Wiesbaden .

Obernheimer , Geh . Berg¬
rath a . D .

Ruppert , Schreinermeister .
Schmitt , Kaufmann .
Schmittus , Haupt - Agent .
Sttllger , Kaufmann .

Thönges , Rechtsanwalt .
Travers , Hauptmann .
Weber , Oberst a . D .
Weit , Kaufmann .

Zingel , Lithograph .
8508

» r . Reuter , | <nröRbeni
Dr . Petri , i > rüWllt

Reusch , Schriftführer .

Schönfeld , Kassirer .
Brunnenwasser , Kaufm .
Crah , Kaufmann .

BFinger
, Bäckermeister ,

artmann , Tünchcrmstr .
nauer , Steinhauermeister .

Landsrath , Kaufmann .
Dr . Mäckler , Arzt .
Rocker , Maurermeister .

Altkacholischer Gottesdienst
( in der evangelische « Kirche ) .

Sonntag den 14 . November Vormittags 11V » Uhr : Meffe mit

Predigt und mehrstimmigem Gesang .

Der Vorstand des Altkatholikenvereins :

Gesangverein Sängerlust .

Sonntag den 14 . November
veranstaltet obiger Gesangverein im Saalbau Schirmer eine

Abend - Unterhaltung
Samstag den 13 . November Abends 8 Uhr :

Zweite öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . Alfred Woltmann aus Prag .
Thema : „ Michelangelo “ .

Zur Erläuterung des Vortrags wird eine grössere Anzahl von
Illustrationen , welche auf denselben Bezug haben , an die Theil -
nehmer vertheilt werden .

Die Karte für einen reservirten Platz zu einer einzelnen Vor¬
lesung kostet 2 Mark , für den nichtreservirten Platz 1 Mark 50 Pfg .
Bidets für Schüler der hiesigen höheren Lehranstalten und Pensionate
für die einzelne Vorlesung 1 Mark .

Für den Besuch der eämmtlichen Vorlesungen der Cur - Direction
(jetzt noch neun ) werden auf den Namen lautende Eintrittskarten
atugegeben . Dieselben kosten für einen reservirten Platz und für alle
zehn Vorlesungen zusammen 12 Mark pro Person , für einen nicht¬
reservirten Platz und für alle zehn Vorlesungen zusammen 8 Mark
pro Person .

Bei den entsprechend geringen Preisen werden besondere Familien -
Billete nicht ausgegeben , dagegen können die Karten von ver¬
schiedenen Familienmitgliedern für einzelne Vorlesungen benutzt
werden .

Vormerkungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen .

_ _____________
Städtische Car -Direction : F . Hey

' l .

Restauration Göbel
,

Walramstratze 35 ,
empfiehlt einen guten Mittagstisch von 43 Pfg . an , kalte
und warme Speise « zu jeder Tageszeit , wobei auch ein gutes
Aas Mainzer Actienbier verabreicht wird .

___________________ Achtungsvoll C . döbel .

Saalgaffe 2 sind alle Sorte « Stroh , Heu , Grummet ,
Wfer , Futtergerste , Spelzenspreu , Weizenschalen in jedem beliebigen
Uuantum zu beziehen . R . Nassauer , Saalgaffe 2 . 3579

Zu verkaufen : Eine Korbwiege , eiserne Waage , spanische
Wand , Bundform , 4 Packlisten , Kleider rc . Näheres Rheinstraße 28 ,
S. Stiegen hoch .

__________________________ _____________________
3193

. . Alt Doppelpumpe ist billig zu verkaufen bei
'" 72 A . Schirg .

verbunden mit

EntrSe ä Person 1 Mk . 20 Pfg . Damen frei . Entröe an der

Caffe 1 Mk . 40 Pfg .
Karte « nebst Programms find zu haben bei den Herren

A . Freiheil , Friedrichstraße 28 , L <. Schramm , Metzger -

gaffe 15 , in der Expedition des „ Wiesbadener Tagblattes "
, in der

Expedition der „ Freien deutschen Wochenzeitung "
, Nerostraße 6 ,

sowie Abends an der Coffe . Es ladet hierzu ergebenst ein
150 Uder Vorstand .

Verein zr - r Wahrung öffentlicher
Interessen .

Samstag den 13 . November Abends 8 Uhr :

General - Versammlung
im Saale des „ Hotel Hahn " (Riedrich ) .

Tagesordnung : 1) Wahl eines Vorstandes , 2 ) Bespre¬
chung wegen den demnächst stattfiadenden Neuwahlen
zum Gemeinderach .

Alle sich für die Zwecke des Vereins interesfirenden Bürger
und Einwohner ladet hiermit höflichst ein
3497 Der provisorische Vorstand .

MWNMWWWVIIMW . UTIHA .

Geflügelzucht Verein .
486

Heute Abend 8 */i Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

üietenmuhle .

Römisch - irische Räder
_ _______________ Samstag .

______ ________
403

Ein großer , steinerner Sa « erkrautstä « ver ist billig
zu verkaufen Spiegelgasse 3 .___________________ _____ ________

3569

Bei M . Nikolai sind immer srische Därme zu haben . 3562



Wiesbadener Lagdlatt .

Fwiwre , Webergafse IS3479

Grosse Auswahl von ächten Pariser Schmucksachen , als :

Medaillons , Parures , Uhrketten etc . , Operngläser für Theater ,
sowie Marine - Perspective von 1 bis 12 Thaler , Portemonnaies ,
Porte - Cigarres etc .

Grosse Auswahl von Alfenide - Waaren : Service für Thee und
Cafd , Leuchter von 5 Mk . an das Paar .

Grosser Weihnächte Ausverkauf
,

Buzar Parlsien .

Kegelbahn .

Dem allgemeinen Wunsche der mich besuchenden Kegel -Lieb -
Haber entsprechend , habe von heute ab das Bahngeld um 15 °/,
ermäßigt , was ich hiermit zur ges . Notiz bringe .

Hochachtungsvoll
498 Chr . Hebinger , im „ Saalbau Nerothal ".

Zum goldnen Lamm
,

Heute Samstag den 12 . November :

C O M C E R T
von Komiker Schmidt mit Gesellschaft . 8524

Die Flaschenbier - Handlung
von

Eschbächer < fe Aller ,
Dotzheimerstratze 11 ,

empfiehlt ihre Biere I . Qualität aus der Brauerei von
JL G . Henrich zu Frankfurt .

Lagerbier , die ganze Masche 22 Pfg . , die halbe 12 Pfg . ,
Exportbier , „ „ „ 29 „ „ „ 15 „

und Erlanger Bter „ „ „ 29 „ „ „ 15 „
tvelche bei Abnahme von 6 Flaschen frei ins Haus gebracht werden .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Kaufmann Alexi ,
Michelsderq 9 . 3470

Charcuterie Behrens
empfiehlt : 3377

Straßburger Gänseleberwurst per Pfd . 2 M . 40 Pf . ,
prima Cervelatwurst per Pfd . 1 M . 50 Pf . ,
Fraukfurter Bratwürstchen per Stück 5 und 6 kr .

Feinsten Medieinal - Leberthrau zum Einnetzmen empfiehlt
die Material - und Farbwaaren Handlung von
2562 Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

Italienische Hühner
,

zur Zucht geeignet , eingetroffen bei
3555

_ Ign . Dich mann , Goldgasse 5 .

Eine große Hundehütte
st zu verkaufen BictoUastratze 17 .

_____________ _______________ 3534

sfZr M erhaltener , schwarzer Pelzr 0 (k mit Persianer
Kragen ist billig zu verkaufen Elleubogengaffe 15 , 2 Tr . h . 1882

Bei Lazarus Ackermann in BierstaVt ist frisch ge -
schlachtetes Pferdefleisch ( für Hundefutter ) zu haben . Bestellungen
werden pünktlich besorgt .

__________ 3535

Aepfel , verschiedene Sorten , find kumpf - und malterweise zu
verkaufen Oranienstraße 23 , zweites Hinterhaus ._____________ 3458

Ein schöner Neufundländer Hund , ausgezeichneter Wächter ,
zu verkaufen Louisenstraße 12 im 1 . Stock .

___________________ 3443

. 5 <le CBisine empfiehlt sich den geehrten Herr -
schaiten bei vorkommenden Diners und Soupers rc . Näherer
in der Expedition d . Bl . 3483

Haeistelegraphen ,
sowie Sicherheitsvorrichtunge « liefert unter Garantie

C . Rommershausen , Uhrmacher ,
1792

___________________________
4 Langgaffe 4 .____________

i

Möbel Lager
von JEtefoetsheim , Tapezim ,

24 Helenenstratze 24 ,
empfiehlt sein Lager in Möbeln , al « : Sopha ' s , Sessel ,
Polster - und Rohrstühle , sowie eompl . Bette « rc . 485

Privat - Entbindung .

Damen jeden Standes finden stets freundliche und bequeme Auf-

nähme bei Hebamme Heiter , Mainz , Korbgasse 6 . 486

Eine neue Plüschgarnitnr ( grün ) ist billig zu verlausen bei

E . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .__
2540

Meyer s Conversations - Lexikon , 2 . Auflage , M

gebunden , zu verkaufen . Näh . Expedition ._________________
3438

Ein gut erhaltener Damen Wintermantel ist zu nextaufen .

Näheres in der Expeditton d . Bl .
___________________ __

8032

11 .11 *7 PI * IlnhllPi ! su !e Schläger , find zu verkausen
» 11,1 IXjI illlllllllh Helenenstraße 12 . Hth . , 2 St . h . 300

Ein Brunnenseil , 90 '
lang , 8 " ' dick , fast ganz neuJ

billig zu verkaufen Dotzheimcrstraße 8 .___________ __
3521

Buxkin im Ausschnitt aus der Löwenherz
'
schen Fabrik bei

2645
_________________________

F . A . Gerhardt ^

Ein ? Waschbütte zu verkaufen . Näh . Expedition . 3422
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Bestauration Rleser , I
41 Schwalbacherstratze 41 . 486 |

Heute Abend :

Frei - Concer t .

Württemberger Hof .

Kirchgaffe 33 ,

empfiehlt : Mittagstisch von 50 - 70 Pf . , Frühstück täg¬

lich von 9 — 11 Uhr Vormittags , einen alten und neuen Schoppen
Apfelwein , sowie einen neuen , guten Schoppen Hallgarter
j!l 40 Pf . , Zimmer von 50 — 70 Pf . und 1 Mark .
3532 Achtungsvoll Hollstein .

Restauration Brönner .
23 Rerostratze 23 .

Bon heute an Rheingauer Federweitzen per r4 Liter
20 Pfg . , 1874t 1li Liter 25 Pfg . , Geisenheimer */4 Liter 35 Pfg . ,
chen Bordeaux - Wein 45 Pfg . Vorzügliches Lagerbier , jeden
Morsen gutes Frühstück empfiehlt J . Brönner .

NB . Im Weiuzimmer wird auch Bier verabreicht . 3527

Frisch emgetroffen :

HoWteiner Awslent ,

geräucherter Lachs
,

Gänsebrüste ,

Gänseleberpasteten
von « f . Fischer in Straßburg ,

<* < mseleberwiir * l5
Trüffelwurst ,

Strassburger Iteberwurst ,

efranftfurter Würstchen
I re » re .
bei A . Sehirg ,
3478

_____________________ König ! . Hoflieferant .

Frischer Salm
nch in jeder Art zubereitet , empfiehlt
M2 J . B . Baur , Taunusstraße 6 .

Pomm . Gänsebrüste
,

„
Gänsekeule

svsch eingetroffen bei J . C . Keiper , Kirchgafse 32 . 3538

Frische Wald Hasen
fn Stück Mk . 3,40 . , gespickt Mk . 3,60 . , Rehziemer und Reh -
vrate « , Fasane « , Schnepfe « , Wildenten , sowie alle
« deren Alten deutsches und franz . Geflügel zu den billigsten
^ Preisen bei

Ign . Wichmann , Goldgaffe 5 .

Ja Qualität Rindfleisch . . . & Pfd . 40 Pfg . ,

,
la Qualität Hammelfleisch . ä Pfd . 30 Pfg .

mwährend zu haben bei Marx , Mehgergasse 28 . 3136

. Großes Lager in russischen und Hamburger Cigaretten ,
Forinten Havanna und Manilla , sowie anderen Cigarren zu jedem
Preise bei A . Markgraf , Adelhaidstraße 10a , 2 . Stock . 3228

Reihet « und Maschinennähereien werden angenommen
veldstraße 6 , Frontspitze . 2241 !

Strickwolle getroffen , empfiehlt
89 Chr . Maurer , Langgaffe 2 .

Wegen Aufgabe des Artikels verkaufen Pan «

toffel und andere Buntstickereien unter Ein¬

kaufspreisen E . F . Spohr ,

3364 Kirchgasse , Ecke des Michelsbergs .

Beste Gummischuhe
,

Winterschuhe und - Stiefel
, W ? ,

'
KL

empfiehlt billigst Fischer , Metzgergaffe 14 . 3265

Holzschuhe
mit Leder überzogen , sowie Filzschuhe mit Holzsohlen empfehle zu
den billigsten Preisen . A . Görlach ,
3101

____________ MichelSberg 7 , Ecke des Gemeindebadgäßchens .

Ansverkanf von Schuhe « , Stiefel « und Pantoffel « ,
sowie Winter - Schuhe « . Um damit zu räumen , werden die¬

selben ganz billig verkauft MichelSberg 2 im Laben .
NB . Reparaturen an Schuhen und Gummischuhe «

werden billigst besorgt .
___________________________________________

1536

Ule Spalierlauben - Fabrik von W . Gail
,

Dohheimerstratze ,
empfiehlt fich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , La « »

be « gänge « , Wanvbetleiduugen und Ei « friediau « -

ge « rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefi .
recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen
zur gefl . Auswahl bereit . 209

Billig . 1 Kohlen ! Billig .

Von heute an kostet beste Sorte Ruhrkohle « das einzelne
Malter 3 Mark 43 Pfg . , der alte stumpf 26 Pfg . , neue stumpf 17 Pfg .
2601 Gustav Hahn , kl . Schwalbacherstraße 4 ,

Kohlen . Hohlen .

Erste Qualität Ruhrkohle « per Fuhre 18 M . 50 Pf . , sowie
Korkspäne (das reinlichste und beste Material zum Feueranzünden )
bei Eschbacher A Aller ,
3469

________________________________ Dotzheimerstraße 24 .
_______

Ein starker , zweiräderiger , gebrauchter Mövel -

karren ist billig zu verkaufen . Näheres Ellenbogengaffe 15 bei
A . H . Linnenkohl . _______

3491

Eine silberne Broche gesunden . Näh . Louisenstraße 24 . 2528

Ein braves Mädchen findet sofort Beschäftigung . Näheres im

„ Holländischen Hof « .________________________________________
3490

Sofort wird ein braves Mäochen zum Serruren in zwei kleinen

Sälen gesucht ; dasselbe muß auch nähen und bügeln können ; auch
wird ein junges Mädchen zu einem stinde und sonstigen Aushilfs¬
arbeiten angenommen . Näheres bei I . B . Baur , Taunus¬

straße 6 . 2073

Ein braves , reinlicher Mädchen kann gute Stelle erhalten . Näh .
in der Expedition . 2664

Ein Mädchen für leichten Dienst gesucht Taunusstraße 21 . 3343

sofort eine durchaus zuverläsfige Person zu
C f UCIft 3 Kindern von 3 — 6 Jahren . Nur solche

mit den besten Attesten mögen fich Rheinstr . 5 , Part . , melden . 3290

Ein starkes Mädchen vom Lande wird in eine hiesige Restauration
gesucht . Näheres in der Stadt Frankfurt . 3530

Ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sogleich
gesucht . Näheres Nerostraß » 23 . 3526

Zwei Schwestern (gebildet ) suchen Stellen ; beide find tüchtig in

Küchen - und Hausarbeit und haben die besten Zeugnisse . Näheres
Schwalbacherstraße 22 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 3508

Ein einfaches , solides Mädchen gesucht AdolphSallee 25 , Part . 3543



Wresb « Ser »er Lsgdkatt .

3354

miethen Albrechtsiraße 5 , 2 Stiegen hoch . 3291

Worlietätf » mit Neuergerechtigkeit gleich oder später
< 4 n ^ UltlC zu vermiethen Steingasse 11 . 11

•» t 'Jkt und Sn !« der iS. « XfteUraittfl ’föeH H »!--8uchsrmrcret m aiisäiaae » . — Für die Hkranszad « » era « t >vsrlUch . it . Kreitz m w

nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465
Ein schönes , möblirieS Zimmer , sowie eine Mansarde billig zu Der «

hier der Waffenzeuge eines entscheidenden Völkerkampfes war . Im
December war die Riesenstadt mit allen ihren gewaltigen Forts von dm
Belagerern umschloffen und abgesperrt ; ein Kranz von festen Werken ,
Schanzen und Batterieen wies jeden Versuch des Feindes zurück , auszn -

brechcn und eine Vereinigung mit der von Süden her anrückenden Armee

zu gewinnen . Aber noch gab sich Paris nicht verloren .

Ganz Deutschland sammelte Liebesgaben für feine braven Soldaten
im Felde . Auch sie sollten ihren Weihnachten haben . Ueberall in dm

größeren Städten wurden schon Wochen lang vorher die Transporte vor-
bereitet . Damit sie gut an Ort und Stelle kämen und auch gerade denen

Freude bereiteten , denen sie zugedacht waren , erboten sich wackere Männer ,
sie nach Frankreich hinein und wo möglich bis vor Paris zu begleiten .
Auch Arnold ' s Vaterstadt hatte viele ihrer Söhne dort vor dem Feinde

stehen und ihre Bürger gehörten von alter Zeit her zu den opferfreudig¬
sten , wenn der Patriotismus sich bewähren sollte . Ein Comits von

Herren und Damen hatte die Annahvie und Beförderung der Gaden
übernommen , und von allen Seiten wurde nun eifrig gesteuert ; auch die
Bauern aus der Umgegend strömten herbei und brachten für ihre tapferen

Söhne , was die Vorrathskammer entbehren konnte . Man hatte Anfang»
gemeint , das Gesammelte einem anderen Transport mitgeben zu können :

nun stellte sich
' s heraus , daß mehrere Eisenbahnwagen zu beladen waren

und daß ein eigener Begleiter durchaus Wünschenswerth sei .
Arnold Hammer bot dem Comitö seine Dienste an . Er hatte lange

mit sich gekämpft , ob er sich in die Reihen der Streiter gegen den alten

Erbfeind cinstellen lassen solle ; in der Schlacht für die heilige Sache de»

Vaterlandes zu fallen , war ihm als ein beneidenswerther Tod erschienen.

Auch sein Unrecht hätte er dann für gesühnt halten können . Aber die

Scheu , denen mit Waffen entgegenzutreten , die so viele Jahre ihn gast¬

freundlich ausgenommen , ihm Arbeit und Verdienst gegeben hatten , hielt
ihn davon ab . Gehörten doch auch seine eigenen Kinder durch ihre Mutter

und durch die Erziehung , die sie genossen , der fremden Nation an . Ander»

verhielt es sich mit partriotischen Liebesdiensten ; er verletzte keine Pflicht ,
wenn er sie den Freunden leistete , indem er sich ihnen mit seiner Kenntniß
der französischen Sprache und der Localität zur Verfügung stellte. Das

man sein Anerbieten gern aunahm , war selbstverständlich .

Hätte Arnold über seine Beweggründe zu voller Klarheit kommen

können , er hätte sicher gefunden , daß die Beruhigung , die ihm schon die

nahe Aussicht auf diese höchst beschwerliche Reise gewährte , nicht allein

aus dem Hochgefühl , feinem Vaterlande in irgend einer Weise nützlich
werden zu können , stammte ; er empfand , ohne sich

' s gestehen zu wolle»,
eine geheime Freude darüber , sich wieder denen nähern zu dürfen , die er

so gewissenlos verlassen hatte . Sein deutsches Gemüth , das sich bei so

langem Aufenthalt in der Fremde und bei so naher Verbindung mit

Menschen von anderer Sprach « und anderen Sitten auf die Dauer nicht

verleugnet und ihn endlich in die noch immer geliebte Heimath zurückge¬
trieben hatte — dasselbe deutsche Gemüth ließ ihm doch jetzt, da diese

Sehnsucht gestillt war , keine Ruhe , weil das Gewissen keinen Frieden

fand . Er hatte wohl bemerken können , daß feine Schwester und Schwä¬

gerin , wenn sie auch ein lautes Urtheil zurückhielten , über die Trennung

von Weib und Kind eine ihm sehr ungünstige Meinung hatten , und der

Stadtsecretär Hops , der sich bei seinem ersten Besuch so herzlich bezeigte,

wie es bei einer aus verwandtschaftlichen Rücksichten geschlossenen Freund¬

schaft nur irgend erwartet werden konnte , zog sich jetzt fehr auffallend

zurück und vermied am liebste » ganz ein Zusammentreffen . -ranie

Lorchen , die gute Seele , brachte es freilich nicht über das Herz , ümm

„ etwas Unangenehmes "
zu fagen , aber sie philosophirte gern in seiner

Gegenwart da herum und warf allgemeine Sentenzen in ' s Gespräch und

überließ es Arnold , sich davon herauszunehmen , was ihn etwa augeheu

möchte . Sein Bruder endlich , der Schullehrer , hielt sich für verpflichtet ,

allemal die Wahrheit zu sagen , auch wenn er damit anstoßen sollte , und

glaubte gegen Arnold geradezu unredlich zu handeln , wenn er ihn nicht

auf den richtigen Weg zu leiten versuchte . Seitdem der Krieg auSge-

brochen , hatte freilich auch er davon geschwiegen , aber das brüderliche

Verhältniß war deshalb nicht inniger geworden . Die Heimath Den

Arnold die alte Heimath gar nicht mehr , und wenn er aus den Fnedych

vor das Thor hinauswanderte und sich unter die entlaubte Linde an seiner

Mutter Grab setzte , fehlte es ihm nie an recht schwermüthigen Gedanken ,

als sei da Alles , was ihn geliebt und verstanden habe , versorgt bis zum

jüngsten Tage . (Fortsetzung —

erklärung , und die beiderseitigen Heere rückten gegen den Rhein . Nach
blutigen , aber siegreichen Schlachten drangen die deutschen Truppeneorps
gegen Paris vor , geführt von dem greisen König , der schon als Jüngling

Ein reinlicher Arbeiter erhält LoglS Kirchgafie 10 , Hinterhaus . 3319
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Frankenstraße 9

im 4 . Stock . 3403

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped .
In der Nähe der Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimmer

Drei Weihnachten .

Erzählung von Ernst Wichert .
(Fortsetzung .)

1H .
Das nächste Jahr war für Deutschland und Frankreich ein bedeu¬

tungsvolles . Auf die bekannten Ereignisse in Ems folgte die Kriegs -

Ein Dienstmädchen gesucht . Näheres Schwalbacherstraße 23 zwei

Stiegen hoch . o529

Eine perfekte Herrschafts - Köchi « , nut guten Zeugnissen
versehen , sucht eine passende Stelle . Näh . Gelsbergstraße 18 . 3336

Ein braver tzausbursche wird gejucht im „ Deutschen Hof
"

,

Goldgaffe 2 . 3036

Ein Schuhmachergehilfe gesucht Karlstraße 6 . 3481

Möbelschreiner gesucht Moritzstraße 32 . 3464

Ein tüchtiger Maschinenschlosser
findet dauernde Beschäftigung Aarfiraße 3 . 3489

Ein junger Mann (verheiratet ) , der geläufig englisch und

französisch spricht , sucht ein Placement als Portier oder

Lohndiener ; euch geht derselbe mit Herrschaften auf Reise « .

Näheres Moritzstraße 11 . 3558

Ein Schreinerlehrling gesucht Mauergaffe 23 .______________
2937

86,000 und 70/000 Mark auf 1 . Hypothek und 20,000 Mark

werden auf 2 . Hypothek sofort zu leihen gesucht . Offerten unter

A . W . No . 29 in der Expedition abzugeben .____________
8385

Billig zu vermiethen .

Bleichstraße 8 ist dir zweite Etage , bestehend aus Salon , 4 Zim¬
mern , Speisekammer u . s . w . , zu vermiethen . Näh . daselbst . 20820

Elisabethenstraße 3 , ris -ä -vii dem Deutschen Hause , ist die

möblirte Be ! - Ctaqe , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern und

Küche , zum 1 . October zu vermiethen . 19229

Helenenstraße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist ein freund¬
liches , möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Kirchgasse 35 ist ein möblirtes Zimmer mit Schlasiabinet und

zwei Betten zu vermiethen . 2669

Metzgergasse 30 find 2 Dachkammern sogleich oder auch später
zu verm . Näh . bei P . Schmidt , TaunMtraße 21 . 3099

pc [ A K Sonnen seitr , ist die schön
UiIIülllöirdibBü möbl . Hochparterre -Wohnung

mit Küche zu vermiethen . 20009

Rheinstrasse 5
und Wasserleitung auf den , 1 . October zu vermiethen . Näheres

daselbst Bel - Etage . 17356

Röderstraßc 34 , Parterre , ein mobl . Zimmer zu verm . 3172

Wellritzstraße 18 im Hinterhaus ist ein möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 3171

Möblirte Zimmer
zu verm . Näh . in der Buchhandl . von Feller & Gecks . 3192

Zwei schöne Zimmer unmöblirt zu vermiethen Feldstraße 21 . 3349

Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen ;
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